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185 Sitzung Dienstag 18 Februar
Am Miniſtertiſche Dr Beſeler
Präſident Graf v SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung um

11 Uhr 15 Min
Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt

Abg v Pappenheim Konſ
Bei meiner Kritik am 10 d Mts über den zu arce

Koſten aufwand für den Neubau des èerräſidialgebäudes in Koblen z der ohne die innere
Einrichtung 1658 000 Mark erfordert hat hat es mir fern ge
legen die Vermutung auszuſprechen als wenn der Oberpräſident
Freiherr von Rheinbaben unſer früherer hochverehrter
Finanzminiſter die Veranlaſſung zu dieſem Koſtenaufwand ge
eben hätte Herr von Rheinbaben beſtätigt dies ſelbſt in einem

Schreiben worin es heißt Für meine Bedürfniſſe hätte eine
kleinere Dienſtwohnung um ſo mehr genügt als ſie uns nicht ſo
große Laſten für Heizung Beleuchtung Reinigung und Bedienung
auferlegt hätte wie das jetzige große Haus es erfordert Hört
Hörtl Dieſer Fall iſt charakteriſtiſch für die Verſchwen
dung bei ffiskaliſchen Bauten

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs betreffend
ältere Hypotheker in Neuvorpommern und
Rügen

Der Entwurf will die Rechtsunſicherheit der während der Gel
tung des Geſetzes vom 81 März 1868 in den genannten Bezirken
eingetragenen Hypotheken beſeitigen und dazu ermöglichen daß die
zu Buchhypotheken gewordenen alten Hypotheken in Briefgrund
ſchulden umgewandeit werden Die dazu erforderlichen Rechtsakte
ſollen von Gerichtskoſten und Stempelſteuern befreit werden

Der Entwurf wird nach einer Begründung durch den Juſtiz
miniſter und kurzen Bemerkungen der Abgeordneten Dr Rewold
Freikonſ und Mathis Natl und Lippman Vp an die

Juſtizkommiſſion verwieſen
Es folgt die Fortſetzung der Einzelkeratung des

Juſtizetaks

Abg Dr Würmeling Zentr
macht längere von Hört Hört Rufen im Zentrum begleitete Aus
führungen die auf der Tribüne unverſtändlich bleiben Er
ſcheint ſich darüber zu beſchweren daß in Vormundſchafts
achen auf die Wünſche der Katholiken nicht genügend
ückſicht genommen wird

Juſtizminiſter Dr Beſeler
Prinzipiell iſt kein Bedenken dagegen zu erheben daß

Aſſeſſoren ihre Fortbiltung auch in charitativen Ver
einen ſuchen Es iſt in dieſem Sinne bereits eine Verfügung
an die Provinzialbehörden ergangen Nur daß eine muß vor
behalten werden baß in jedem Falle geprüft wird ob ſich der
Verein auch zur Forthldung der Aſſeſſoren eignet denn die
Vereine ſind ſehr verſchiedenartig Deshalb iſt vorgeſehen daß
in allen Fällen wo ſolche Urlaubsgejuche eingehen dieſe Voraus
ſetzung auch geprüf wird Damit wird dem Wunſche des Vor
redners entſprochen ſein Auf die ausführlichen Betrachtungen
des Abg Würmeling wegen der Stellungnahme des Kammer
gerichts kann ich nur in kurzen Worten eingehen Daß das
Kammergericht die Beſtimmung des S 1779 des B G B voll
kommen wö diat hinſichtlich der veligiöſen Erziehung
iſt bereits durch frühere Entſcheidungen zum Ausdruck gekommen
Die Berliner Vormundſchaftsrichter haben die geſetzlichen Vor
ſchriften bei der Auswahl der Vormünder durchaus nicht aus dem
Auge gelaſſen ſondern ſind nur bei Prüfung des Jnhalts dieſes
Paragraphen zu Entſcheidungen gekommen die vom Kammer
gericht nicht für richtig erachtet worden ſind Deshalb iſt das
neue Urteil des Kammergerichts ergangen Es iſt aber nicht zu
treffend daß das Kammergericht den Richtern vorgeworfen habe
ſie haben eine Prüfung der Paragraphen nicht vorgenommen ſon
dern das Kammergericht vertrat nur die Anſchauung daß dieſe
Prüfung nicht richtig vorgenommen ſei Der Vorredner hat eine
Reihe einzelner Fälle berührt die ich natürlich nicht nachprüfen
tann Wenn der Vorredner eine Verfügung des Kultusminiſters
berührt die angeblich die Entſcheidung des Kammergerichts kriti
ſiert ſo kenne ich dieſen Erlaß nicht Daß die Verbindung des
Vormundſchaftsgerichts mit der allgemeinen Liebestätigkeit ſehr
z wünſchen iſt wurde bereits früher mitgeteilt Die Verhältniſſe
ieten demnach zu weiterem Eingreifen keinent

Anlatz
Abg Dr Lichtenſtein Vp

bemängelt die zu lange Dauer mancher Gerichtsverhandkungen
Das liegt nicht im Jntereſſe der Rechtspflege und die Richter ſind
dann ermüdet Der Redner verlangt daher eine Vermehrung der

trafkammern beim Landgericht in Königsberg

l Abg Delius Vp
tritt für Aufrechterhaltung des Amtsgerichts in Löbejün bei

lle ein

8 Abg Sanuermann Zentrwünſcht ein Amtsgericht in Steckrade

r Abg Caſſel Vpritt erneut für die Beteiligung des Laienelements
an der Rechtspflege ein Dieſe Beteiligung natürlich
ener unter Zuziehung eines gelehrten Richters iſt ſehr erſprieß
ich für eine volkstümliche Rechtſprechung und verhindert eine Ent
ſemdung zwiſchen Recht und Volksbewußtſein Die Forderung
er Beteiligung der Laien an der Rechtſprechung iſt keine neu

zeitliche Forderung der böſen Freiſinnigen Hetterkeit ſondern
v zum 15 Jahrhundert wurde die Rechtſprechung überwiegend

die Schöffengerichten ausgeübt Eine weitere Zerſplitterung der
echtspflege durch Sondergerichte wünſchten auch wir nicht

Abg Dr Liebknecht Soz
uif Selbſtverſtändlich ſollen katholiſche Kinder möglichſt katho
z hen Vormündern unterſtellt werden Aber das Zentrum ſollte

gnr auch dafür eintreten daß Diſſidentenkinder Diſſidenten als
den ander bekommen Sehr richtig links Der Redner wen

ſich weiter gegen die heutige Praxis im Wiederaufnahmever

rennt ge z d Abg Frhr v n Der Ar
rankfurter Volksſtimme war erzhaft gemeintUnſere Scherze ſind allerdings beſſer als di ſ uer

o Wi e im Zirkus Buſch Dort gehört Herr von
e u in e rer 2 n r e einenn Zuhältern geehrt hat Auf dieſes Niveaun wir niemals horabſte tn

eigen
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Abg Leinert Sozverlangt ein eigenes Amtsgericht und ein Grundbuchamt für

Linden bei Hannover Linden hat 75 000 Einwohner und es
gibt keine Stadt in Preußen von gleicher Größe die kein eigenes
9Amtsgericht hat

Abg Mathis Natl
trägt Wünſche der Gerichtsſcekretäre vor Der Fonds zu außerordentlichen Unterſtützungen für mittlere Beamte ſollte erhöht

werden Die Wünſche der Rechnungsreviſoren ſollten beſonders
wohlwollend geprüft werden

Aba Faltin Zentr
Die Beſetzung der Amtsanwaltsſtellen ſollte einheitlicher ge

regelt werden Die Stellen der hauptamtlichen Stellen können
vermeohrt werden Die Gleichſtellung der Juſtizſekretäre mit den
Sekretären der allgemeinen Verwaltung iſt immer noch nicht er
reicht Aber man iſt es ja längſt gewöhnt daß ſich die Wünſche
von Juſtizbeamten durch Jahrzehnte entwickeln müſſen Der
Ju ſt i z miniſter iſt en dieſen Dingen natürlich nicht ſchuld

Abg Frank Zentr
Die finanzielle Lage der neuen Krankenverſicherungskaſſe für

Juſtisbeamte läßt leider viel zu tvünſchen übrig Da ſollte der
Miniſter helfend eringreifen indem er den Beitritt zur Kaſſe
empfiehlt und ein Beihilfe gewährt

Ein Kommiſſar Aus den Beamtenunterſtützungsfonds können
Zuwendungen immer nur an einzelne Beamte gegeben werden
nicht an ſolche Kaſſen Wollten wir aber eine beſondere Summe
in den Etat einſtellen ſo ginge die Bedeutung der Maßnahme
weit über den Juſtizetat hinaus Die Frage iſt alſo noch nicht
völlig geklärt Veſondere Reviſiensämter an Oberlandgerichten
ſind nicht geplant Die Zahl der Rechnungsräte wird angemeſſen
vermehrt Die Juſtizſekretäre können verſichert ſein daß die
Juſtizverwaltung ihre Jntereſſen ſoweit es möglich iſt wahr
nimmt

Abg Bartſcher Zentr
fordert beſſere Anſtellungsverhältniſſe für die Kanzleibeamten

Ein Kommiſſar teilt mit daß zurzeit Erwägungen darüber
ſchweben ob nicht das ganze Kanzleiweſen von
Grund aus zu ändern ſei Bravol

Abg Mathis Natl
bittet mit dem Prinzip zu brechen bei kleinen Amtsgerichten keine
Militäranwärter als Kanzleigehilfen anzunehmen

Abg Dr Liebknecht Soz
Die Kanzleihilfsbeamten ſind die reinen Staatsprole

tarre,r Jhre Gebäter ſind inedriger als der durchſchnittliche
Tageslohn der für Arbeiter in der Arbeiterverſicherung feſtge
jetzt iſt

Abg Baerwald Vp
ſpricht ebenfalls zugunſten der Kanzleihilfsſchreiber Den
Militäranwärtern ollte die Diätarzeit auf das Beſoldungs
dienſtalter angerechnet werden

Abg Faltin Zentr
Die wirtſchaftliche Lage der Gerichtsvollzieher hat ſich durch

die neue Gerrchtsvollzieherordnung erheblich gebeſſert aber für
das Publikum ſind durch die neue Ordnung Nachteile entſtanden
Die Zahl der fruchtloſfen Zwangsvollſtreckungen
hat zugenommen Es wird eine zu weitgehende Milde zugunſten
der Schuldner geübt

Abg Viereck Freikonſ
Es muß eine Kontrolle eingeführt werden die bei Be

ſchwerdefällen berechtigt iſt an Ort und Stelle nachzuprüfen ob
der Gerichtsvollzieher ſeine Schuldigkeit getan hat

Aba Dr Liebknecht Soz
Jm Etat ſtehen 80 neue Stellen für Gerichtsdiener aber

dadurch wird die außerordentlich ſchlechte Lage der zahlreichen
Hilfsgerichtsdiener nicht viel gebeſſert Es gibt beinahe mehr
Hilfsunterbeamte als etatsmäßige

Ein Kommiſſar Davon kann keine Rede ſein Die Hilfs
unterbeamten machen nur 10 Prozent der etatsmäßigen aus
Der nächſte Etat wird wieder eine Vermehrung der etatsmäßigen
Stellen bringen

Abg Dr Liebknecht Soz
Die Juſtizunterbeamten erfahren von ihren Vorgeſetzten viel

fach eine recht unangemeſſene Behandlung ſie klagen z B dar
über daß man ſie mit Du anredet

Abg Bartſcher Zentr
Die Sozialdemokraten ſpielen ſich wieder als die Freunde der

Beamten auf Die aber ſagen Der Himmel bewahre uns vor der
Sechsmänner Fraktion

Abg Ernſt Vp
tritt für eine Erhöhung der Entſchädigungsſätze für die neben
amtlichen Amtsanwälte ein

Abg Faltin Zentr
verlangt eine Beſſerſtellung der Gerichtsdolmetſcher

Abg Goebel Zentr
wünſcht eine Erhöhung der Tagegelder für die Arbeitsaufſeher
die über die Arbeit der Gefangenen außerhalb der Gefängnis
anſtalten wachben

Abg Dr Schmitt Düſſeldorf Zentr
fordert hauptamtlich angeſtellte Gefängnisgeiſtliche Den An
trägen auf vorläufige Entlaſſung von Gefangenen ſollte mehr
ſtattgegeben werden

Geheimrat Plaſchke
Die möglichſt intenſive Seelſorge für die Gefan

genen beſchäftigt uns ſchon lange aber die bisher gemachten
Vorſchläge erſcheinen uns noch nicht als befriedigende Löſung

Abg Dr Liebknecht Soz
Wir haben nichts gegen eine ſeelſorgeriſche Tätigkeit in den

Gefängniſſen Wir ſind nur dagegen daß in dieſer Richtung
ein Zwang auf die Gefangenen ausgeübt wird Wer nicht das
religiöſe Bedürfnis hat den ſoll man mit dieſer inneren Nötigung
verſchonen Widerſpruch Man will Zerknirſchung und Bußfer
tigkeit nicht Beſſerung bei den Leuten hervorrufen Lachen rechts
und im Zentr die Gefangenen ſollen mürbe gemacht werden

Der Redner verlangt ausführliche Aufſtellungen über die
ſanitären Zuſtände in den preußiſchen Gefängniſſen Kloſetts
mit Waſſerſpülung in jeder Zelle und eine beſſere Ausbildung
und Bezahlung der Gefängnisunterbeamten Dann werden in
den Gefängniſſen auch keine Durchſtechereien mehr vorkom
men Redner nimmt Bezug auf ein Buch des Gefängnisinſpektors
a D Schöneke

Geheimrat Plaſchke
Wie kann man für ſede der a von Zellen ein Kloſett

mit Waſſerſpülung verlangen Mit dieſer Forderung beweiſt

Dr Liebknecht nur ſeine völlige Kenntnisloſigkeit Jn Wernen
Städten gibt es meiſt keine Kanaliſation Wie ſollen wir da
Kloſerts mit Waſſerſpülung anlegen Dr Liebknecht ſoll uns das
einmal vormachen Unruhe links

Ein Schlußantrag wird angenommen
Aba Dr Liebknecht Soz

Jetzt mochen Sie Schlyß nachdem ſich der Regierungsvertreter
dieſe brüske Form herausgenommen hat Unruhe rechts Der
Herr hat damit nwur feine techniſche Verſtändnisloſigkeit bewieſen
denn es gibt auch ohne Kanaliſation Waſſerſpülung
t Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Fortſetzung und Handels

eta
Schluß 528 Uyr

Mb Deutſcher Reichstag
115 Sitzung Dienstag den 18 Februgar

Am Tiſche des Bundesrats Kraetke
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

Kurze Anfragen
Die Anfrage des Abg Dr von Laſzewski Pole lautet

Am 30 Dezember 1912 fand im Wahlkreiſe
Schwetz a W die Nachwahl zum Reichstag ſtatt
Dieſe Wahl iſt rechtzeitig angefochten worden Nach S 35 des
Wahlreglements ſind die Wahlakten vom Wahlkommiſſar un
verzüglich der zuſtändigen Behörde und von dieſer alsdann
durch die Zentralverwaltungsbehörde dem Reichstage vorzu
legen Trotzdem ſeit Verkündigung der Wahl mehr als ſechs
Wochen vergangen ſind ſind die Akten dem Reichstage noch
nicht zugegangen Jch ſtelle an den Reichskanzler die Anfrage
ob ihm bekannt iſt worauf die Verzögerung beruht

Abg Dr von Laſzewski zur Geſchäftsordnung Nachdem
die Akten geſtern beim Reichstage eingegangen
ſind ziehen wir unſere Anfrage zurück Heiterkeit

Die Abgg Dr Paaſche Natl und Dove Vp fragen an
Jſt dem Herrn Reichskanzler bekannt daß der preußiſche

Herr Miniſter für Handel und Gewerbe dem Bankenkonſortium
das die Zulaſſung junger Aktien und Obli
gationen der Deutſchen Erdöl Aktien Ge

Ulſchaft zur Notiz an der Berliner Börſe beantragt erklärt
at er werde wegen der ablehnenden Haltung der Deutſchen

ErdölAktien Geſellſchaft gegenüber dem Geſetzentwurf über den
Verkehr mit Leuchtöl ſo lange dieſer Geſetzentwurf in Frag
ſtehe die Beratung und Beſchlußfaſſung über die beantragte
Zulaſſung ſeitens der Zulaſſungsſtelle nicht dulden

Welche Maßnahmen gedenkt der Kei zu
um eine derartige ungerechtfertigte Einwirkungauf ein Privakunternehmen zu verhindern das fich
in Wahrnehmung ieiner Intereſſen handelnd unter Darlegung
er Gründe einem in ſeinen Geſchäftskreis eingreifenden

eſetzentwurf gegenüber ablehnend verhält
Unterſtaatsſekretär im Reichsamt des Jnnern Richter Der

Königlich Preußiſche Handelsminiſter hat einem Vertreter des Kon
ſortiums das die Zulaſſung junger Aktien und Obligationen der
Deutſchen Erdöl Aktiengeſellſchaft zur Notiz an der Berliner Börſe
beantragt hat als ſeine Auffaſſung mitgeteilt daß
ſolange die Beſprechunge über das vorgelegte Petroleumgeſetz
nech ſchweben eine Unſicherheit für die künftige
Geſtaltung der Geſellſchaft beſteht die eine zu
verläſſige Bewertung der neuen Papiere hindert Jhrer ufer
zur Börſe ſtehe daher der S 1 der Bekanntmachung betreffend
die Zulaſſung von Aktien und Schuldverſchreibungen vom 4 Juli
1910 entgegen Außerdem widerſpreche es dem Staats
intereſſe wenn der Zulaſſung dieſer Papiere im gegenwärti
gen Zeitpunkt aus Gründen des öffentlichen Wohles amtliche För
derung zuteil wird Der Miniſter bat es den Vertretern des Kon
ſortiums anheimgeſtellt zur Vermeidung der Ablehnung durch die
Aufſichtsinſtanzen die Vertagung der Entſchließung
über den Zulaſſungsantrag herbeizuführen Dieſer Anregung hat
das Konſortium entſprochen Das Vorgehen des preußiſchen
Handelsminiſters hält ſich innerhalb der Befugniſſe der Landes
regierung nach S 1 des Börſengeſetzes in Verbindung mit der oben
erwähnten Bekannimachung Zu Maßnahmen des Herrn Reichs
kanzlers liegt hiernach kein Anlaß vor Abg Dr Arendt Sehr
richtig Heiterkeit

Die am 2 Juni 191t in Waſhingion uniergeichnete revidierie
Pariſer Uebereinkunft zum Schutze des ge
werblichen Eigentums und das Ausführungsgeſeh
werden in zweiter Leſung ohne Ausſprache angenommen

Die Wahlen der Abgg Siebenbürger 6 Stettin Konf
und Haaſe Königsberg Soz werden für gültig erklärt

Es folgt die Prüfung der Wahl des Abg Meyer
Herford Natl 2 Minden Die Kommiſſion beantragt
Gültigkeit der Wahl die Sozialdemokraten be
antragen ſie für ungültig zu erklären da amtliche
Beeinfluſſunge vorliege

Abg Stücklen Soz
weiſt darauf hin daß der Landrat von Borrtkes in
einer konſervativen Wählerverſammlung vor der Stichwahl zur
Wahl Meyers aufgefordert habe Wäre das nicht geſchehen ſo
wäre wohl der Sozialdemokrat gewählt worden Herr v Borries
habe zwar erklärt er habe nicht als Landrat ſondern als Wähler
geſprochen Dieſer Unterſchied laſſe ſich aber gar nicht machen

Abg Dr Neumann Hofer Vp
Wir verlangen von den politiſchen Beamten alle Zurück

haltung Die iſt aber auch hier geübt worden Herr v Borries
hat nur in einer geſchloſſenen Vertrauensmänner
ver ſammlung geſprochen Das war ſein gutes Recht Sonſt
würden ja die politiſchen Beamten Wähler zweiter Klaſſe ſein
Es liegen bei der Wahl Meyers keinerlei Beeinfluſſungen vor
Wir ſtimmen der Ungültigkeitserklärung unter keinen Um
ſtänden zu

Die Wahl wird gegen die Sozialdemokraten für güliit
erklärt

Ter Poffelat
Fünfter Tag

Die Einzelbeſprechung wird bei den Titeln die die
einzelnen BeamtenkaLegorien betreffen fortgeſetzt

Präſident Dr Kaempf teilt mit daß die namentliche Ab
e über die Oſtmarkenzulage am Donnerztag

tattfinden ſoll
Abg Antrick Soz

t

klagt über Unregelmäßigkeiten der Brie ie egelmäßigkeiten riefbeſtellung in Vraux



Abg Erzberger C genkr Y
Dem Reichshe rmten der ein Reichstagsmandak h

it wenn der Beamte ein Landtagsmandatung Wirte der Staatsſekretär einem ſeiner Beamten
i in ein einzelſtaatliches Parlamentſeine Zuſtimmung verweigern Bisher

an Würde er aber auch Urlaub für die etwa
Wir wünſchen

etwa ſoweit daß ſofern nicht un
etwa

fitzt wird Urlaub zur Ausübung des Mandates erteilt

einzutreten oder auch nur Schwierigkeiten machen
hat er es nichtnötig erae r agitation erteilen
nur ein Entgegenkommen oüberwindliche Hinderniſſe entgegenſtehen den Beamten
8 bis 14 Tage vor den Wahlen Urlaub gewährt wird

Staatsſekretär Kraetke
Jch kann beide Fragen bejahen

licher Parlamente Wir nieemacht Wir erteilen Urlaub ſoweit niGründe entgegenſtehen und werden ihn au

für die Wahlagitation gewähren
kunft verfahren

Abg Boehle Soz
jordert ein Poſtſcheckamt für Straßburg

Abg Sachſe Soz
m vorigen Jahre wurde

Steigerzeitung der Grubenverwaltun

Verdacht unbegründet war

Abg Hubrich Vp
bringt Ordens und Titelwün Se der a vor
Oberpoſtdirektionen ſollte man die eng

uns beſchloſſenen Zulagen erwärmen

Abg Schirmer Zentr
Wir haben einen gewaltigen Ueberſchuß an Frauen

wird immer geſagt man ſoll ſie in die Kolonien ſchicken
wir wollen unſere Frauen bei uns behalten
müſſen aber ſtaatliche Stellen für ſie beſorgen

Abg Dr Struve Vp
Eine Beſſerſtellung der weiblichen Beamten iſt dringend er

ie groß iſt die Zahl der vor dem zehnten Dienſt
jahr entlaſſenen Beamtinnen Der Redner bringt Wünſche der
Telegraphenarbeiter vor Die Tagegelder der Poſtboten ſind

forderlich

ganz ungenügend

Abg Erzberger Zentr
Jch kann im Namen meiner Fraktion die beſtimmie Er

klärung abgeben daß wir erwarten daß bis zur dritten Leſung
eine Regelung der ſtrittigen Gehaltsfragen in der Weiſe erfolgt
daß wir alle ruhig zuſtimmen können Es wäre ein verhängnis

taatsſekretärs wenn er eine Aenderungvoller Jrrtum des
unſerer Haltung erwarten würde

Die von dir Budgetkommiſſion beſchloſſenen Zu
lagen für mittlere und untere Beamten in Höhe

100 Mk werden mit großer Mehrheit angenommen
ebenſo die Reſolution auf Vermehrung der höheren Stellen Die

der penſions
fähigen Zulcg a bei Verſetzungen in eine Stelle ohne Zulage wirdrung nit 185 Stimmen gegen 1083 Stimmen des
Zentrums und der Konſervativen angenommen Ebenfalls an
genommen werden die fortſchrittlichen Reſolutionen auf Einheit

der gehobenen Unterbeamten und auf
er Telepheniſtinnen nach angemeſſener

bon 80 begw

Reſolution der Volkspartei betreffend Anrechnun

in Hamme

lichkeit in der Beſoldun
unkündbare Anſtellung
Friſt

Es folgt die Beratung über die
Oſtmarkenzulagen

Die Kommiſſion hat

der Vorlage wiederherzuſtellen

2 100 900 Mk zu erhöhen

zwei Millionen zu erhöhen u
auszudehnen

Abg Schlee Natl
Recht und Billigkeit fordern es daß die Reichsbeamten

ebenſo beſoldet werden wie die preußiſchen Sonſt ſetzt man das
Anſehendes Reiches in den Augen der Beamten herab und
ſchädigt die Reichsbeamten in den Augen der Bevölkerung Aus
rein wirtſchaftlichen Gründen müſſen die Oſtmarken

2 S

Eroberung kürkiſcher Forts
auf Gallipoli

Konſtantinopel 18 Februar Jn Kreiſen des Marine
miniſteriums liefen geſtern abend Gerüchte um daß die Bul
garen nach hartnäckigen Kampfe die Forts Viktoria und
Napoleon genommen hätten Die beiden Forts liegen auf
Gallipoli und beherrſchen den Golf von Saros

Die erſte Etappe auf dem Wege nach Konſtantinopel
durch die Dardanellen iſt die Einnahme der Forts von Bulair
die die ſchmalſte Stelle der Gallipoli Halbinſel ſchützen Denn
dann wäre der Fall der Dardanellenforts nicht mehr aufzu
halten und der griechiſchen Flotte ſtände der Weg nach Kon
ſtantinopel frei Daß die Bulgaren dieſen Plan haben geht
aus ihrem Verhalten an der Tſchataldſcha Linie hervor und
daß die Türken die durchſchaut haben beweiſt der
Landungsverſuch Enver Beis bei Tſcharköi Nachdem er miß
lückt war zögerte Enver Bei nicht das eingeſchiffte Armee
rps auf die Gallipoli Halbinſel zu werfen Aber auch er

wird wenn ſich die Gerüchte von dem Fall der Forts be
ſtätigen die Einnahme der Gallipoli Halbinſel durch die

Denn wennBulgaren nicht mehr aufhalten können
die Bul n der Tat ſchon zwei Forts von Bulgir haben
kann ſich dieſe Befeſtigungslinie mit ihren ſich anſchließenden
Werken nicht mehr halten

Nicht recht in zu bringen mit der vorſtehenden
Meldung wie ſo vieles in der Berichterſtattung während
dieſes Krieges iſt nachſtehende geſtern abend hier einge
troffene Konſtantinopeler Depeſche in der es heißt

W Konſtantinopel 18 Februar Einem amtlichen 1
Kriegsbericht zufolge bombardierte der Feind Adrianopel
geſtern mit großen Zwiſchenräumen Bemerkenswertes hat
ſich nicht ereignet Jn der militäriſchen Lage Bulairs iſt

Die Rekognoſzierungen
Tſchataldſcha dauern an

keine Aenderung eingetreten
und Verſtärkung der Stellungen bei

Ferner wird uns telegraphiert
W Konſtantinopel 18 Febr Wiener K K Tel Korr

Bureau Die Gerüchte von einer Verwundung EnverBeis
in Rodoſte werden amtlich dementiert Jn gleicher Weiſe
werden die Meldungen der ausländiſchen Preſſe dementiert

Es ſind mehrere Poſt
beamte Mitglieder des preußiſchen und auch anderer bundesſtaat

haben ihnen niemals Schwierigkeiten
t ga gewichtigefür durge Reiſen

So werden wir auch in Zu

eine Liſte der Bezieher der
ausgeliefert die daraus

die Mitglieder des Steigerverbandes feſtſtellen wollte Ich hatte
damals Poſtbeamte im Verdacht ſtelle aber heute feſt daß mein

Bei den
iſche Tiſchzeit

einführen Der Staatsſekretär ſollte ſich doch endlich für die von

Nun
Nein

Heiterkeit Wir

die Stimmen der Libergken und der
Rechten die Oſtmarkenzulage geſtrichen und ſiatt veſſen
Kinderzulegen für die Reichsbegmten eingeführt
Die Volkspartei beantragt die Oſt markenzulage nach

Die Rationalliberalen
beantragen die Oſtmarkenzulage nicht mehr als gußerordent
I ich zu behandeln ſondern ſie auf alle gemiſchtſprachigen Begzirke
ausgudehnen und ſie um eine Million von 1 100 000 auf

Die Konſervativen dagegen
beantragen ſie als außerordentliche r zu belaſſen aber auf

nd auch auf ElſaßLothringen

Sophia gelegen war

ulagen gewährt werden Auch die Gemeinden haben ſolche Oſta kagagen gewährt Meiſt ſtehen an der Spitze dieſer Ge
meinden Fortſchrittlicher die an und für ſich die preußiſche Polen
politik mißbilligen Meinen Sie daß ſi dieſe Zulagen den Be
amten gewähren um ſie in den Dienſt der Polenpolitik zu ſtellen

Nachdem Preußen mit dieſen dugeen vorangegangen war
mußte das Reich aus rein wirtſchaftlichen Urſachen damit nach
folgen Es ſoll ſeine Beamten nicht ſo viel ſchlechter ſtellen Von
einem Korruptionsfonds kann keine Rede ſein Die
Beamten tun ihre licht ohne Anſehen von Religion oder Kon
feſſion Tatſachen kann man gegen ſie nicht anführen wirkliche
Beweiſe i es nicht Was W ſie vorgebracht wird ſind
gelegentliche Mißgriffe einzelner Wir müſſen die Zulagen auch
mit Rückſicht auf das Ausland aufrecht erhalten Die
Schärfe die der Kampf zwiſchen den beiden Völkern im Oſten
angenommen hat macht die Tätigkeit der Beamten ungemein
ſchwierig und aufregend Und wir wollen ſie doch möglichſt
bodenſtändig im Oſten machen Die Annahme unſeres Antrages
würde die Einführung der Zulagen in einem erheblichen Teil
von Oberſchieſien Weſtfolen Schleswig Holſtein und Elſaß Loth
ringen zur Folge haben Wir würden auch mit dem Antrag der
Rechten zufrieden ſein können

Abg Schulz Brombera Rfp
Der ſachliche ruhige Ton unſerer Debatten zeigk wie ſehr

hoffen daß die Zulage in dieſem Jahre nicht mehr ab
gelehnt werden wird ich möchte daher nicht mehr aus
führlich auf die Sache eingehen Man hat gegen ſie ihren poli
tiſchen Charakter eingewendet Jch ſpreche unbefangen Wenn
die Oſtmarkenzulage jemals einen politiſchen Charakter gehabt
hat ſo hat ſie ihn im Laufe der Jahre und mindeſtens bezüglich
der Reichsbeamten verloren aus dem einfachen Grunde weil ſie
allen Reichsbeamten gegeben wird ohne ger der Natio
nalität auch 56600 polniſchen Beamten Noch niemandem
iſt ſie entzogen worden Sehr richtigl Das erkennen auch
andere Kreiſe an Der Präſident unſerer Handelskammer
Aronſohn hat ihr den en Charakter abgeſprochen und ſie
auf das wärmſte empfohlen Das Wort Korruptionsfonds iſt ein
Wort von übelſter Sorte Es ſtellt ſich wie andere Worte dieſer
Art ein wenn die Begriffe fehlen Diejenigen die es hier im
Reichstage gebrauchen mögen es einmal in der Provinz den
Beamten ins Geſicht ſagen Jch weiß nicht welche Antwort ſie
erhalten werden

Wenn nun den Beamten die Zulage c wird ſo bleibt
ihnen nichts anderes übrig als beſſere Wohnungen aufzugeben
und in dunklen Straßen kleine mangelhafte
nehmen Das wäre ein Widerſpruch zu allem was in den letzten
Tagen über das Wohnungsgeſetz und Wohnungsbedürfnis ge
ſagt worden iſt Sehr richtigl Wir ſind bereit die Zulage
die in den OCſtmarken gegeben wird auch in ElſaßLothringen
zu geben Damit fällt jede Spur von politiſche Charakter fortWenn ſie m Kifat Leihtrugen keinen volitiſchen Charakter hat

dann hat ſie ihn auch nicht in den Cſtmarken Die Herren
die es angeht möchte ich dringend bitten hierdoch einen ernſthaften Verſuch zu mechen Wir
können zu einer Verſtändigung in dieſer ſchwierigen Frage
kommen und wir werden Jhnen außerordentlich dankbar ſein
wenn Sie uns hier entgegenkommen Beifall

Abg Ledebour Soz
Die Freunde der Oftmarkenzulage beſtreiten ihren politiſchen

Charakter Dem widerſpricht die ganze Geſchichte der Oſtmarken
politik insbeſondere aber auch die Ausführungen der Abgg Kopſch
und Quarck Abg Schlee ſchüttelt den Kopf Herr Schlee Sie
können doch nicht für Herrn Quarck den Kopf ſchütteln Heiter
keit Die Oſtmarkenzulage iſt gegen den Willen derReichs gsmehrheit eingekühtt Der Freiſinn fiel erſt
um als ſie in Preußen eingeführt waren Die r auf der

r verlangen jetzt daß wir der preußiſchen Politik der Herren
Dallwitz und Co blindlings folgen Wenn jetzt Klagen kommen
haben die Beamten es Jhnen zu danken daß Zuruf Sie ſie vierJahre lang bekommen Haben Heilerkeil Nenn daß fie ihnen
wieder genommen werden und dadurch ihr Einkommen verringert
wird Die Berechtigung der Bezeichnung Korruptionszulagen
liegt in ihrem Zweck becründet Viele Veamte ſchämen ſich der
Zumutung die ihnen mit der Oſtmarkenzulage geſtellt wird Zu
euf Sie nehmer ſie aber doch Heiterkeit

Gewiß ſonſt werden ſie rausgeſchmiſſen nicht wahr Herr
Staatsſekretär Staatsſekretär Kraetke nickt große Heiter
keit Als Deutſcher empfinde ich ein tiefes Gefühl der
Beſchämung wenn ich ſehe wie die herrſchenden Parteien
die ſich nat onal nennen zu einer ſolchen Entartungspolitik
zu einer ſolchen entwürdigenden Unterdrückungspolitik die Hände
bieten Fichte hat in ſeinen Reden an die deutſche Nation von
einem Reich der Freiheit gegründet auf der Gleichheit alles
deſſen was Menſchenantlitz trägt geſprochen Der nationale
Gedanke geboren als Kind der Freiheitsbeſtrebungen iſt jetzt
entartet zu einem Werkzeuge der Unterdrückung durch die poli
niſchen Machthaber und ihre Helfershelfer

2ö2 Wwonach die Türken im Kampfe bei Bulair 15 000 Mann ver
loren hätten ſowie andere böswillige und übertriebene Ge
rüchte die ſeit einigen Tagen hier über die militäriſchen
Operationen im Umlauf ſind Auch das Gerücht daß die
Griechen 10 000 Mann in der Beſchikobai gelandet hätten
beruht auf Erfindung

W Konſtantinopel 18 Febr Der Brand in Stambul
hat gegen 100 Häuſer und etwa 40 Geſchäftsläden zerſtört
von denen ein Teil an der Straße gegenüber der Hagia

Zahlreiche Beamtenfamilien ſind ob
dachlos Ein Teil von ihnen wurde in der Achmed Moſchee
andere in der Hagia Sophia untergebracht Die Polizei ſetzt
die Unterſuchung über die Urſache des Brandes fort doch
ſcheint ein Zufall vorzuliegen Die Matrofen des öſterreichiſch
ungariſchen Stationärs Taurus ſowie anderer ausländiſcher
Kreuzer beteiligten ſich an den Löſcharbeiten

Geueralperſammlung des Bundes der

Fandwirkr

Verkin 17 Februar
Unter Beteitligung von über 6000 Landwirten aus allen

Teilen des Reiches trat heute mittag im Steinbau des Zir
kus Buſch der Bund der Landwirte zu ſeiner diesjährigen
Generalverſammlung zuſammen Die Verſamm
lung war ſchon lange vor Beginn überfüllt ſo daß eine
Parallelverſammlung in der Singakademie arran
giert werden mußte Der Verſammlung im Zirkus Buſch
wie in der Singakademie lag folgende Reſolution vor

Die 20 Generalverſammlung des Bundes der Land
wirte gibt in Beſorgnis um das Vaterland und in Treue
zu Kaiſer und Reich ihrer Ueberzeugung dahin Ausdruck
daß Deutſchland unbedingt einer Verſtärkung ſei
ner Rüſtung bedarf Unſere Sicherheit verlangt
unſer Heer durch volle Durchführung der allgemeinen
Wehrpflicht derart zu verſtärken daß wir auch dem Kriege
gegen zwei Fronten gewachſen ſind Dem Gebote der

vollen Sicherheit nach außen ſteht das Verlangen der

ſich die Gegenſätze im Laufe der Zeit gemildert haben Wir z

wir für den Antrag ſtimmen werden der die
den Poſtbeamten die Oſtingarkenzulage weiter zuge
währen Ferner werden wir dem Antrag der Nationalliberalen
zuſtimmen der die Zulage auf alle

will Es iſt nicht wahr
für d
Polenpolitik Gefolgſchaft zu leiſten
erſt geſtimmt als ihre Unwiderruflichkeit zugeſtanden war Da
ſind wir im Jntereſſe der ausgleichenden Gerechtigkeit für die
Zulage eingetreten weil es nicht zu rechtfertigen wäre wenn
die Reichsbeamten benachteiligt wurden gegenüber
wirtſchaftlicher La befindlichen preußiſchen Beamten Es iſt
kein Beweis dafür erbracht daß
pierend
der polniſchen Briefe haben ſeitdem abgenommen Die Beamten
haben ſich bemuht den Wünſchen auf beiden Seiten Rechnung
zu tragen um keinen Anlaß

ulage zu geben
as Wohlwollen durch die Tat zu Seweiſen Hic Rhodus hie

salta

Abg Dr Chlapowski Pole
Die früheren Ausführungen des Staatsſekretärs bewſchlagend den gewollten politiſchen Charakter der Cſtmerſſen

zulagen eein neuer Beweis für den politiſchen Zweck dieſer Zulage
Auch die Ausführungen des Abg waren nur

Abg Hubrich rn o
ch habe für meine Freunde die Erklärung a bene MNsalthleit hat

emiſchtſprachigen Gebiba bie Fortſchritt
ſei um der preußiſchene Oſtmarkenzulage eingetreten ſ

Sie hat für dieſe ulage

den in gleicher

die Oftmarkenzulage korrum
ewirf habe Die Beſchwerden über die ehandlung

zur Beſeiigung der Oſtmarken
Hier t eine gate Gelegenheit den Beamten

Beifall
Abg Wendel Soz

Hic Rhodus hic saltal Jch will dem Gedächtnis des Herrn
ubrich auf die Sprünge helfen Der Grund weshalb der Frei

ſinn für die Oſtmarkenpolitik eintritt iſt derſelbe wie beim
tiſtiſchen Sprachenparagraphen man will der Regierun
Grund geben den Freiſinn auszuſchalten
nahme kann nur den Wunder nehmen der politiſche Konſequenz
für ein bekämpfenswertes Laſter hält

das doch
Preußen verbittet ſich ſo nachdrücklich jede Einmiſchung des
tags daß auch wir keinen Anlaß haben uns unſere
Preußen diktieren zu laſſen

ohnungen zu e

Gehältern darin ſind wir einig daß die Gehä
ren und mittleren Beamten
Zentrum u links alſe jetzt ſollen die Beamten das Geld ver
lieren Alle ihre Dispoſitonen ihre Kinder in gute Schulen zu
ſchicken uſw werden vernichtet Die Reſolution
miſchten Bezirke die Zulagen einführen vill iſt nicht ausführ

Sie trägt in die Bezirke zuviel Differeng und Schwierig
eiten

Bundesrat noch nicht darüber beſchloſſen hat
Haus die Poſitionen ſo anzunehmen wie ſie im

Die Abſtimmung über
erſt am Donnerstag erfolgen

neten Haberland Soztz Giesberts
Vgg und Dr Struve Vp daß bei den Krankenkaſſen für die
nichtkrankenver a Poſtbeamten der

aka
keinen

Unſere Stellung

Abg v Trampezynski Pole
Wenn Preußen die Oſtmarkenzulage eingeführt hat ſo kann

für uns kein Grund ſein dem Beiſpiel zu Kgep
eichs

altung von

Abg Dr Haegy Elf
Wir können uns der Oſtmarkenzulage nicht ſympathiſch

genüberſtellen und werden nicht für ihre Einführung ſtimmen
ie nationalliberale Reſolution lehnen wir ab dagegen werden

wir der konſervativen Reſolution zuſtimmen

Staatsſekretär Kraetke
ch habe nicht die Macht die Forderungen der Reſolutionen

in allen Jnſtangzen noch bis zur dritten Leſung durchzuſetzen Es
iſt ein feſter Grundſatz der Reichsregierung die Gehälter von
Reichsbeamten ſo hoch zu bemeſſen wie die der am gleichen Orte
wohnenden preußiſchen Beamten
Preußen die Oſtmarkenzulage widerruflich iſt im Reiche unwider
ruflich ſo geht ſchon daraus hervor daß die Zulage nicht mit der
Politik in Verbindung ſteht Vier Fahre lang haben die Beamten
in den Oſtmarken dieſe
ſtanden ſind

enn Sie bedenken daß in

ulage bezogen ohne daß Nachteile ent

Nun ſollen die Beamten mit den wirklich nicht übermäßigen
lter der unte

ehr niedrig ſind Hört hört im

ie für alle ge

dazu nehmen weil der
ch bitte das
tat ſtehen

Damit ſchließt die über die Oſtmarkenzulage
ie vorliegenden Reſolutionen wird

ann noch nicht StellunIch

In der weiteren kern rn e T eentr Behren irtfch
und Telegraphenunter

elbſtverwaltung mehr Raum geſchenkt werde
Direktor im Reichspoſtamt Aſchenbern weiſt darauf hin daß

die Wünſche der Veamten ſchon berückſichtigt worden ſind
Das Haus vert igt ſich
Mittwoch 1 Uhr Jeſuitenantrag des Zentrums
Schluß gegen 7 Uhr

vollen Sicherheit nach innen für eine glückliche Weiter
entwickelung unſeres Vaterlandes gegenüber Mit
Sorge aber erfüllt uns der Gang der inne
ren Politik des Reiches Wir ſehen wie die
Demokratiſierung auf faſt allen Gebieten der Geſetzgebung
und des öffentlichen Lebens Fortſchritte macht wie der
größere Teil des Liberalismus im Kampfe gegen rechts
im Haſchen nach der Gunſt der Maſſen oft im Gegenſatze
zu ſeiner eigenen beſten Vergangenheit mehr und mehr
demokratiſche Forderungen aufnimmt womit er lediglich

der Sozialdemokratie Vorſpann leiſtet Wir ſehen wie
unſere Regierungen die Gefahren dieſer Entwickelung
nicht deutlich zu erkennen ſcheinen es nicht gewahr wer
den daß die Sozialdemokratie zuſehends einen Staat im
Staate bildet und mit ihrem Terrorismus eine Poſition
nach der anderen erobert im wirtſchaftlichen Leben
in Stellungen Aemtern und Mandaten Demgegenüber
fordern wir die geſamte Landwirtſchaft die bürgerlichen
Mittelſtände und die nationalgeſinnte Arbeiterſchaft nach
drücklich auf ſich zur Selbſthilfe gegen die Sozialdemokratie
in der Politik und im bürgerlichen Leben zuſammen
zuſchließen Das Ziel ſolchen Zuſammengehens muß ſein
die Weiterführung unſerer vaterländiſchen Wirtſchafts
politik zum Schutze aller deutſchen Arbeit eine gerechte
Sozialpolitik welche die Exiſtenzbedingungen des Mittel
ſtandes genau ſo wie die der Arbeiterſchaft ſchützt und
verbeſſert und eine paritätiſche Steuerpolitik die das
Großkapital entſprechend ſeinen Privilegien im modernen
Staate voll zur Beſteuerung heranzieht

Der Vorſitzende des Bundes der Landwirte Freiherr
v Wangenheim eröffnete die Verſammlung mit einer
Anſprache in welcher er nach Erwähnung der letzten ſchlechten
Ernte auf die Fleiſchnot zu ſprechen kam Er beſtritt daß
eine ſolche beſtehe wenn auch das Vorhandenſein einer
Fleiſchteuerung in den meiſten Großſtädten zuzugeben e
Die Landwirtſchaft iſt an die Stadtverwaltungen wegen
langfriſtiger Lieferungen herangetreten Die Sache ſchei
terie aber an dem Mangel an Organiſation in
Schlächtergewerbe Schwere Bedenken haben wir
gegenüber den Ausnahmemaßregeln der verbündeten Regie

rungen Was für ein Geſchrei wird die demokratiſche Preſſe
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e Ein Lichtſtrahl war die Rede des Landwirtſchafts
im Landesökonomie Kollegium Wir wiſſen daß

ni dieſem Miniſter voll vertrauen können Wir haben
wir in unſerem Volke ein fremdes undeutſches Element
heut udentum das eine verhängnisvolle Rolle ſpielt Möge

da Futſche Volk ſich auf die Wurzeln ſeiner Kraft beſinnen

da u ſpät wird Jch verſtehe nicht wie es Staatsmänner
ehe e mit der größten Hochachtung von der Sozialdemo
zie ſprechen 25 Jahre hat der Kaiſer den Frieden er
trat n Wenn wir ihm heute unſeren Dank ausſprechen
halt tun wir das am beſten indem wir das Gelöbnis un
doelbarer Treue erneuern Stürmiſcher Beifall An
war gifſer wurde ein Huldigungs und an die Prin
ſin Viktoria Luiſe ein Glückwunſchtelegramm abgefendet
yeſſ Hierauf nahm der ſtellvertretende Vorſitzende Dr
Röſicke Görsdorf das Wort Er rühmte daß der Bund

Landwirte noch keinen Pakt mit der Sozialdemokratie
ſchloſſen habe Wenn einzelne Abgeordnete mit den

Siatdemokraten zuſammengegangen ſind ſo iſt das kein
Fewei es kommt auf die Geiſtesrichtung der Geſamtheit
n Die Maßnahmen der Regierung zur Linderung der

erung ſcheinen ſehr bedenklich Daß es aber möglich ift
daß der deutſche Bauer das deutſche Volk ausreichend mit
Sie verſorgt hat in dieſen Tagen erſt der deutſche Kaiſer
anerkannt Gegen den Terrorismus mit dem die Sozial
demokratie unſer Verfaſſungsleben vernichtet gibt es nur
eins Kampf bis zum äußerſten Dieſer Kampf gegen Terror
und Umſturz iſt vielleicht die größte Aufgabe des Bundes
Ich habe das Zutrauen daß wir in dieſem Kampfe ſiegen
verden Wenn wir aber unterliegen dann wird unſer Vor
hild ſein die brave Mannſchaft auf dem Jltis die auf dem
ſinkenden Schiff mit dem letzten Atemzuge des Vaterlandes
und des Kaiſers gedachten Wir Landwirte können nicht oft
genug betonen vaß wir unſere Aufgaben nur erfüllen können
im Feſthalten an Gott Wir jubeln unſerem Kaiſer zu daß
er in der Alma Mater Berlins dem deutſchen Volke erneut
ſeinen Wahlſpruch entgegengehalten hat Der Bund der
Landwirte kann mit dem Bewußtſein des unerſchütterlichen
Feſthaltens an Gott auch für ſich das Wort in Anſpruch neh
men Jn dieſem Zeichen wirſt du ſiegen Anhaltender Bei
all eng Erſtattung des Kaſſenberichts und nach Begründung

eines Antrages der eine Erhöhung der Beiträge vorſieht
erſtattete Dr Diederich Hahn den Geſchäftsbericht
Er konſtatierte daß der Bund auch bei einer Auflöfung des
Reichstages den kommenden Aufgaben gegenüber gerüſtet
ſei Befriedigend ſei daß die Schwerinduſtrie nach einer
kurzen Zeit des Schwankens dem Hanſabunde den Laufpaß
gegeben habe Die Handelskammer Elberfeld hat Herab
ſetzung der Zölle für Lebensmittel gefordert Lieber ſollten
die Herren von der verarbeitenden Jnduſtrie mit uns Schul
ter an Schulter die Jnduſtriezölle erkämpfen die ſie nötig
haben Wir müſſen auf der Hut ſein denn der Caprivi
mismus erhebt wieder ſein Haupt Der ganze Zweck des
Hanſabundes iſt nur die Wiederauflebung der Capriviſchen
Politik unter großkapitaliſtiſcher jüdiſcher Führung Die
Rede des Kanzlers war liebenswürdig aber enthielt kein
klares Bekenntnis im Gegenteil die Konſtatierung daß der
Reichskanzler eine abweichende Meinung von der der übrigen

Teilnehmer hatte Vorläufig ſehen wir nur freundliche
Worte aber Taten die das Gegenteil bedeuten Jn der
auswärtigen Politik haben uns die Franzoſen aus Marokko
herausgedrängt und uns dafür ein Stück Backofenland ge
geben Auch Rußland iſt gegen uns für ſeine ſlawiſchen Brü
der aufgetreten Jn dieſen ſchweren Zeiten hilft uns nur
die militäriſche Kraft Dafür ſind wir immer eingetreten
wir haben immer gegeben dem Kaiſer und dem Reiche was
ihrer war ohne zu feilſchen und zu handeln Gr Beifall

Kammerherr v Oldenburg Januſchau wies
darauf hin daß es die Konſervativen ſeinerzeit waren die
das Vaterland bei der Miſere der Finanzreform heraus
geriſſen haben Das preußiſche Wahlrecht iſt von eminenter
Bedeutung nicht nur für Preußen ſondern für das ganze
Reich Liberalismus und Sozialdemokratie wollen Preußen
auf dem Umwege über das Reich ruinieren Die kleinen
deutſchen Staaten rodikaliſieren ihr Wahlrecht in der Hoff
kung daß Preußen ſie doch ſchützen werde wenn es hart auf
hort kommt Vorläufig glauben ſie ſich aber bei den Maſſen
niedlich machen zu können Nach Bebel wird ſich der Kampf
ums Daſein in Preußen abſpielen wir haben alſo das
eminenteſte Jntereſſe daran daß die Machtfülle des Königs
von Preußen nicht geſchmälert wird Jetzt wird alles in
der ſozialdemokratiſchen Preſſe ohne Scheu heruntergeriſſen
Da imponieren mir die Engländer die auf dem richtigen

Wege ſind ſich die Zuhälter vom Halſe zu ſchaffen Der
Redner ſpielt auf die geplante Einführung der Prügelſtrafe
in England an Die Red Wir leben in der Furcht vor
er öffentlichen Meinung und Furcht iſt noch niemals ein

guter Ratgeber geweſen Redner verlangt Stärkung der
Autorität nach innen und des Anſehens des Reiches nach
außen das möge unſeres Volkes Ruhm und Ehre ſein An
holtender Beifall Es ſprachen noch Oekonomierat Weiln

Stadtſteinach Hofbeſitzer Ahrens Kleinflöte und
n tet Lind Niederiſſigheim worauf die Reſolution

on mis angenommen und die Verſammlung mit einem
ochruf auf das deutſche Vaterland geſchloſſen wurde
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Deutſches Reich
Zum Rücktritt des Präſidenten

Fallières
Poit Die Nordd Allg Ztg die neülich anläßlich der Wahlinrares ihre offigiſen Glückwünſche darbra Meng e

erfolgten Rücktritt des franzöſiſchen Fadenebe
feai ß es zu er a ungen die

n erungskreiſen ſicherlich eEcho ereer werden ung be ich ein angenehmes
da e politiſche Entwickelung hat es mit ſich gebracht
aß während der Amtszeit des Präſidenten Fallidres die

deutſchfrangöſiſchen Beziehungen wiederholt von Schwierig

die Maßnahmen wieder aufgehoben S keiten nicht frei geblieben ſind Es wird allgemein an teiligten Beamten in eine Rachorufang dorlder eingetreien
erkannt daß Herr Falliöres in ſolchen Augenblicken ohne
die Jntereſſen ſeines Landes zu verleugnen eine der fried
lichen Verſtändigung günſtige Haltung einnahm und be
wahrte Wo er ſonſt Frankreich dem Deutſchen Reiche
gegenüber zu vertreten hatte geſchah es in würdiger und
ſympathiſcher Weiſe Bei ſeinem Uebertritt ins Privat
leben können wir mit dem Ausdruck aufrichtiger Hoch
ſchätzung nicht zurückhalten

Die Thronbeſteigung in Paris
Für den Präſidentenwechſel wurden diesmal ungewöhnliche Stern getroffen daß Jaurss u

mit Unrecht ſeinen vorgeſtrigen Artikel Am Vorabend der
ſener Es iſt ihm dabei vor allem darum
zu tun Poincars davor zu warnen ſich von dem Nationalis
e ne Chauvinismus gefangen nehmen zu laſſen Er ſagt

Der neue Präſident muß ſich ſogar vor ſeiner gerühmtenEinfachheit in acht nehmen denn ſie macht u mag d Prelg
Noch mehr aber muß er auf der Hut ſein vor der gemachten
Begeiſterung Viele ſind heute in ihn verliebt weil ſie in
ihm ſich ſelbſt finden Sie wollen ſeiner Präſidentſchaft einen

monarchiſchen Anſtrich geben und ſeine plötzliche Popularität
als neue Trompete für ihren Nationalismus brauchen deſſen
bisherige Jnſtrumente unbrauchbar geworden ſind Wird es
der neue Präſident der die Schwäche hatte ſich vom erſten
Tage an in ihre Hand zu geben verſtehen ſie auf ein richtiges
Maß zurückzuführen Wird er herausfühlen daß dieſe Be
geiſterung bei vielen guten Republikanern und Demokraten
die nicht ſeine Feinde waren eine gewiſſe Unruhe erzeugt
Wird er ſich vor allem zur rechten Zeit erinnern daß ſeine
lothringiſche Heimat zwar gr Unabhängigkeit und Ehre hält
aber auch aufrichtig den Frieden will und die aufgeregten
Chauviniſten zu ihren ſchlimmſten Feinden zählt Wird er
es wagen zur rechten Zeit ſeinen Bewunderern laut zuzu
rufen daß er aus ſeiner Präſidentſchaft nicht ein Septennas
der Regktion und des Krieges machen will

Der Streik der Elbſchiffer
Wiederaufnahme der Sxpeditionen im Silverkehr

S Hamburg 18 Febr Priv Tel Trotz des Streik
ausbruchs unter den Schiffsmannſchaften haben die Ver
einigten Elbe Schiffahrtsgeſellſchaften eine beſchränkte Wieder
aufnahme der Expeditionen im Eilverkehr von hier nach
Sachſen und Böhmen ermöglicht Die nächſten Abfahrten
erfolgen vorausgeſetzt daß keine Störungen durch Eis ein
treten bei reichlichem Güterangebot am Donnerstag und
Sonnabend dieſer Woche

Einheitliche Regelung des Kinowsſens
Wie wir an hoher behördlicher Stelle erfahren ſchweben m

Miniſterium des Innern zurzeit Erwägungen über eine einheit
liche landesgeſetzliche Regelung des Kinoweſens in Preußen
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Aus der Zweiten heſſiſchen Kammer
Meldung unſeres Depeſchenburegaus

W Darmſtadt 18 Febr Bei der Fortſetzung der Be
ratung des Etats in der Zweiten Kammer erklärte der
Finanzminiſter bezüglich der preußiſch heſſiſchen Eiſenbahn
emeinſchaft daß dem Erſuchen um eine Reviſton des Eiſenhnge neinſchaftsvertrages die im Vertrage nicht vorgeſehen

ſei nur dann Folge geleiſtet werden könne wenn das Er
ſuchen von beiden Kammern ausgeſprochen werde Aber auch
dann müſſe die Regierung das Eingehen auf ein ſolches Er
ſuchen als bedenklich bezeichnen Die Ueberſchußanteile
Heſſens ſeien in den letzien Jahren höher geſtiegen als je
uvor Daß ſich die Frage der Tilgung der Staatsſchuld
abe geſetzlich ordnen laſſen beruhe allein auf dem Beſtehen

der preußiſcheheſſiſchen Eiſenbahngemeinſchaft Die Eiſenbahn
einnahmen ſeien ein Eckpfeiler des heſſiſchen Stgatshaushalts
Angeſichts des glänzenden Aufſchwunges der heſſiſchen Ueber
ſchußanteile und des ſtändig wachſenden Entgegenkommens
Preußens den heſſiſchen Wünſchen gegenüber müſſe er darauf
hinweiſen wie ſchwer der Staatshaushalt Heſſens und ſeine
wirtſchaftlichen Jntereſſen durch auch nur einiges unkluges
Verhalten erſchüttert werden könnten Er müſſe ſich deshalb
ſeinem Amtsvorgänger anſchließen der den Wunſch ausge

ſprochen habe eine Erörterung des preußiſch heſſiſchen Ge
meinſchaftsvertrages ohne zwingende Gründe nicht zu provo
zieren

Die neueſte Entwicklung

des dentſch franzößſchen Verhebeg
Hierzu ſchreibt die Zentralſtelle für Vorbereitung von

Handelsverträgen Der ſoeben veröffentlichte Ausweis der fran
zöſiſchen Generalzolldirektion für das Jahr 1912 berechnet den
Wert der franzöſiſchen Einfuhr aus Deutſchland auf 981 Millionen
Franks den Wert der franzöſiſchen Ausfuhr nach Deutſchland auf
814 Millionen Fr Die Einfuhr aus Deutſchland hat im Ver
gleich zum Vorjahre nur um 2 die Ausfuhr nach Deutſchland da
gegen um faſt 20 Millionen Fr zugenommen Bei verſchiedenen
Warengruppen der Einfuhr treten die ungünſtigen Folgen der
letzten Zollerhöhung deutlich hervor

Jn der Reihenfolge der Ein und Ausfuhrländer hat das
Jahr 1912 keine Veränderungen gebracht An Bedeutung für die
franzöſiſche Ausfuhr wird der deutſche Markt nur von dem eng
liſchen und belgiſchen übertroffen der franzöſiſche Export nach
Amerika beträgt wenig mehr als die Hälfte des Exports nach
Deutſchland Die Ausfuhr nach Rußland und OeſterreichUngarn
ſtellte ſich im Jahre 1912 nur auf 61 reſp 48 Millionen Franks

Unter den franzöſiſchen Einfuhrländern nimmt Deutſchland
die zweite Stelle ein nur der Jmport aus England der im Jahre

1912 1,019 Millionen betrug iſt größer

Parlamentariſches

Ein Antrag zur Klaſſeneinteilung der Veſoldungsordnung
von 1909

Die Abgeordneten BVartling Dr Gottſchalk Solingen
Juſt und Genoſſen haben folgenden Antrag eingebracht

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die Kö
nigliche Staatsregierung zu erſuchen 1 unbeſchadet der als
baldigen Beſeitigung etwa hervortretender Notſtände im
Wege der Unterſtützung unter Berückſichtigung des beim
Hauſe der Abgeordneten eingegangenen Petitionsmaterials
und gegebenenfalls nach Anhörung von Vertretern der be
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inwieweit die in der Beſoldungsord nungungsord nunde 1909 feſtgeſetzte Klaf Prrn eün mit
en den einzelnen Beamtenklaſſen o liert Dienſtverrich

tungen ſowie mit der erforderlichen Vorbildung und An
wärterzeit ſich im Se befindet 2 dem e der Ab
geordneten in der nächſten Seſſion die Ergebniſſe dieſer Nach
prüfung vorzulegen und Vorſchläge zur Beſeitigung vor
e enerzinſtemmigreiten z machen 3 im Bundesrat darauf
hinzuwirken daß dezüglich der Reichsbeamten entſprechendeMaßregeln getroffen werden 5 uvrege

Kleine vermiſchte Nachrichten
Dr Veders Wahl ungültig Der Bericht der Wahlprüfu

miſſion des Reichstages über die Wahl des nationalli en
Abg Dr Vecker Heſſen liegt nunmehr vor Vei der Stichwahl
waren für Becker 12016 und für ſeinen Gegenkandidaten
Korell 12012 Stimmen feſtgeſtellt Jnfolge der Wahlproteſte
wurde Beweiserhebung beſchloſſen die ergeben hat daß eine
größere Anzahl Stimmen von der angegebenen Ziffer für Becker

abzuziehen ſind wodurch die Mehrheit für ihn beſeitigt
iſt Demgemäß wurde von der Kommiſſion der Ant des
Referenten auf Ungültigkeitserklärung der
des Dr Becker mit 8 gegen 5 Stimmen bei einer Enthaltung
angenommen

Hof und Perſonalnachrichten
Prinz Ernſt Anguſt von Braunſchweig Lüneburg fuhr am

Montag bei den Botſchaftern Englands und Frankreichs und einer
Reihe weiterer Mitglieder des diplomatiſchen Korps vor Er be
nutzte ein kaiſerliches Automobil das die Flagge des Hauſes
BraunſchweigLüneburg vorn am Führerſttz trug

Ausland
Politiſche Verhaftungen

Paris 18 Febr Jm Hauſe des Gemeinderatsmitgliedes
Vincent im Pariſer Vorort Clichy des Unterdirektors der
franzöſiſchbraſilianiſchen Jnduſtriegeſellſchaſt die ſich mit der Er
zeugung von ſalpeterſaurem Thorium für Glühſtrümpfe beſaßt
wurde eine Hausſuchung vorgenommen weil er Fabrikgeheimniſſe
der Jnduſtriegeſellſchaft von Serquigny angeblich für ein deutſches
Unternehmen auszukundſchaften verſucht hatte Vincent wurde
verhaftet jedoch gegen Kaution wieder freigelaſſen Ein Veamter
der Jnduſtriegeſellſchaft von Serquigny mit dem Vincent in Ver
bindung ſtand iſt gleichfalls verhaftet worden

Gegen das Opium
Petersburg 18 Febr Dem Miniſterrat iſt eine Geſetzes

rorlage zur Bekämpfung des Opiumhandels vorgelegt worden in
welcher der Anbau von Mohn im Amur Generalgouvernement und
in Transbaikalien ſowie die Einfuhr von Opium und Rauchuten
ſfilien verboten wird

Halle und Umgebung
Halle a S den 10 Februar

Grigrt de wene drsiaktige Opetette die am kommenden
Eonntag erſtmakig unter der Leitung des Komponiſten
Paut Lincke im hieſigen Stadttheater in Szene geht iſt eines
der erfolgreichſten modernen Operettenwerke ein überaus luſtiges

Buch mit glänzenden Rollen und eine gefüllige ſich in die Ohren
einſchmeichelnde Muſik ſind die Hauptvorzüge des Werkes Das
Abonnement iſt vollſtändig aufgehoben Der Vor

verkauf hat an der Vorverkaufskaſſe des Stadttheaters begonnen
Paul Lincke iſt den Hallenſern als Komponiſt und als Dirigent
nicht unbekannt Gar manche Schlagermelodie aus ſeiner Feder
iſt hier populär geworden und die Leitung der großen Konzerte
im vergangenen Sommer ſteht auch noch in beſter Erinnerung

Raturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Jn der letzten Sitzung ſprach Herr Haupt über Bau und
Mechanik des Flugorgans der Zikaden Er führte
ous daß die Flügel der Zikaden ebenſo wie die aller anderen
IJnſekten keine Gliedmaßen ſind ſondern flachgedrückte ſackartige
Ausſtülpungen der Körperhaut an der Grenze zwiſchen dem
Rückengewölbe und dem Bruſtgewölbe des Vorderkörpers Die zurVerſteifung der Flügelfläche dienenden Rippen oder Adern t

aus Atemröhren Tracheen entſtanden Die n der
Flügel werden auf indirektem Wege erzeugt die verhältnismähig
ſchwachen Muskeln die an der Flügelwurzel direkt angreifen
dienen nur zum Aufſtellen oder Einziehen der Flügel Die eigent
liche ſehr kräftige Flugmuskulatur liegt im Vorderkörper Die
ſehr eingehenden und techniſch hochintereſſanten h
wurden durch Zeichnungen an der Wandtafel erläutert Weiter
legte Herr Dr Staute eine eigenartige Sammlung intereſſanter
Abdrücke aus dem Solenhofer Jurakalk vor Am nächſten Don
nerstag den 20 d findet abends 8 Uhr im Auditorium
maximum des Seminargebäudes der Univerſität eine außer
erdentliche Sitzung ſtatt Herr Jngenieur Tatzelt wird den
1200 Meter langen Film Ein Rundgang durch das Kabelwerk

Oberſpree n und erläutern 1 Herſtellung von Kupfer
drähten 2 Herſtellung von Telephon Telegraphen und Stark
ſtromkabeln 3 Bearbeitung des Kautſchuks und Herſtellung von
iſolierten Drähten 4 Verſand der fertigen Erzeugniſſe

Evangeliſcher Bund Zweigverein Halle Nord Die General
verſammlung fand geſtern abend im Bad Wittekind ſtatt Der
Voiſitzende Herr Paſtor Kunitz von St Petrus Vorort Cröbll
witz machte in ſeinem Jahresbericht zunächſt einige allgemeine

Mitteilungen Jn der Auslegung des Jeſuttengeſetzes iſt G
des Bundes alles mögliche getan worden bisher mit Erfolg
Wie es in den nächſten Tagen bei der Behandlung im Reichstage
werden wird ſteht noch dahin die Zeit muß noch ausgenützt
werden um dem Vorſtoß des Zentrums zu begegnen Es hat
ſich ein evangeliſcher Volksbund gebildet der da verlangt
Bund in Sachen Jatho Traub uſw Stellung nimmt Der Bund
hat dies abgelehnt und wird dies Verhalten auch weiterhin be
wahren Herr Rektor Hellmuth legte die vorDie Einnahmen betrugen 778,47 Mark die Ausgaben 47014 Mk
Außerdem beſitzt der Verein noch ein Vermögen von 500 Mark
und einen Feſtſpielfonds in Höhe von etwa 155 Mark Es ſollen

in dieſem Jahre 50 Mark für die Los von Rom aus
der Kaſſe entnommen dafür die Kollekte die im Vorjahre 77 Mk

einbrachte eingeſtellt werden t
Der Eiſenhahnverein veranſtaltet am kommenden Freitag

abend 544 Uhr in den Thaliafeſtſälen für ſeine Mitglieder wieder
einen Unterhaltungsabend zu dem Programme von den Ver
trauensmännern entnommen werden können Vergl Bekannt

U mwochung Noch den Aufführungen findet Tanz ſtatt



1813 Lütow Körner 1913
100 Jahre ſind vergangen ſeit dem gewaltigen Völkerringen a We weiten Ebene Len Deivs Daß der

Ausgang der furchtbaren Kämpfe für unſer Vaterland ein
derart glänzender werden konnte hat ſeinen Grund zweifel
los in der großen Begeiſterung die allgemein im preußiſchen
Volke zu finden war Aus Univerſitäten und Schulen aus
Amtsſtuben und Kontoren vom Acker und von der Werk
ſlatt weg meldeten ſich die Freiwilligen zu Tauſenden Re
ſerviſten und Rekruten ſtrömten in Scharen zu den alten
Fahnen Das ganze Volk ſetzte die letzten armen Trümmer
ſeiner Habe ſowie alle Kräfte in die Jdee des Vaterlandes
des Staates Zu den merkwürdigſten Truppenbildungen
jener Zeit gehört das Lützowſche Freikorps heraus
geboren aus dem großen Gedanken der Zeit Zwei Männer
waren es beſonders die die freiwillig zu den Waffen ſich
Meldenden zu einem beſonderen Korps zuſammenfaßten
nämlich Ludwig Jahn und Major von Lütz o w Wohl
keine Truppe hat bezüglich der Bildung die Aufmerkſamkeit
jener Zeit in ſo hohem Grade auf ſich gelenkt als die Lützower
ſchwarzen Geſellen Jhre Tracht war von Kopf bis zu Fuß
ſchwarz mit rotem Vorſtoß und Aufſchlag Der Rock war
vorn übergeſchlagen bis ans Knie reichend Als Kopf
hedeckung einen ſchwarzen Tſchako mit Agraffe und herab
allendem Haarbuſch Das ganze Korps beſtand aus 2800
Mann Jnfanterie und 480 Reitern die in vier Schwa
dronen eingeteilt waren Außerdem befand ſich bei dem
Korps eine Abteilung Tiroler Scharfſchützen Wie die
ſchwarzen Jäger damals in den Herzen des Volkes und der
Jugend lebten hat Theodor Körner ſehr ſchön zum Aus
druck gebracht in dem Liede Lützows wilde Jagd Wie
groß auch die Wirkung ſeines in Dresden geſchriebenen Auf
rufs war davon zeugt die Tatſache daß dem Korps 500
Freiwillige zugeführt und ſo ein zweites Bataillon gebil
det werden konnte Freilich war von Anfang an zu be
dauern daß dem Lützowſchen Freikorps keine organiſche
Stellung angewieſen war Es wurde bald hier bald dort zu
Operationen benutzt und dadurch wurden ſeine ſchönen
Kräfte zerſplittert Groß war der Plan den Major von
Lützow längſt gefaßt hatte Er wollte einen Streifzug im
Rücken des Feindes mit ſeiner Kavallerie unternehmen
Darum brach er am 28 Mai von Stendal mit 400 Reitern
auf Zu ſeinem Adjutanten hatte er Th Körner gemacht
Er ging über die Elbe ſtreifte Halberſtadt und überſchritt
am 3 Juni die von Weimar nach Jena und Naumburg füh
rende Straße wo er mit dem Rittmeiſter von Colomb zu
ſammentraf von dem er ſich erſt nach dem Waffenſtillſtand
trennte wo letzterer den Rückzug antrat Nach Artikel 10
des Waffenſtillſtandsvertrages mußten alle Streifkorps bis
zum 12 Juni auf das rechte Elbufer zurückkehren Lützow
hatte verſäumt ſich rechtzeitig zurückzubegeben er trat in
größter Ruhe ſeinen Rückmarſch an und befand ſich erſt am
17 Juni bei Kitzen Hier wurde er von dem württem
bergiſchen Rheinbundgeneral Normann mit 4000 Reitern
in verräteriſcher Weiſe überfallen und in einen verzweifelten
Kampf verwickelt Als nämlich Lützow vorſprengte um dem
General zu erklären daß er ſich gemäß den Beſtimmungen
des Waffenſtillſtandes zurückziehen wolle bekam er zur Ant
wort Waffenſtillſtand für jedermann nur nicht für euch
Eiligſt kehrte Lützow um um ſich an die Spitze ſeiner
Huſaren zu ſtellen Jn demſelben Augenblick warf ſich die
ganze Uebermacht der württembergiſchen Kavallerie mit ge
zücktem Säbel auf die Lützower Ueber 300 Mann wurden
niedergehauen oder gefangen genommen Mit 21 Reitern
rettete ſich Lützow anfänglich gegen den Harz bis er das
rechte Elbufer erreicht hatte Unter den ſchwer Verwundeten
befand ſich auch Theodor Körner Jhm war faſt der Kopf
geſpalten Am Rande eines nahen Baches mußte er die
klaffende Wunde kühlen Dabei fanden ihn zwei Kinder
vie ihn mit duftenden Erdbeeren erquickten Faſt erſchöpft
und ermattet ſchlief er ein um geſtärkt wieder zu erwachen
Dann nahm er die Bleifeder und ſchrieb das ergreifende
Gedicht Die Wunde brennt die bleichen Lippen beben
Von hier aus kam er nach Großzſchocher und dann nach
Leipzig

Ein Sturm der Entrüſtung brach in ganz Deutſchland
aus als man die Kunde von dem brutalen Ueberfall ver
nahm Dieſe Empörung aber ſtieg noch mehr als man von
dem traurigen Schickſal der Gefangenen hörte die erſt 1814
wieder befreit wurden Trifft Lützow auch ein Teil der
Schuld durch ſeine übergroße Sorgloſigkeit und Säumigkeit
den Waffenſtillſtand hat er nicht gebrochen und der Frie
densbruch ging von den Franzoſen aus Die Tatſache aber
bleibt für Lützow und ſeine Schar unvergeßlich beſtehen
daß ſie kämpften für des Vaterlandes Größe und Ehre und
das mit einer Begeiſterung die gerade für unſere Zeit ganz
beſonders vorbildlich ſein kann Solche Ruhmestaten ver
dienen ein Denkmal von ewiger Dauer in der Geſchichte des
Volkes und der Heimat

Darum hat es ſich auch der Kriegerverein von Kitzen
und Umgegend nicht nehmen laſſen dieſen denkwürdigen
Tag den 17 Juni in beſonders feſtlicher Weiſe zu begehen
Schon jetzt hat ſich aus ſeinen Mitgliedern ein Arbeitsaus
ſchuß gebildet um alles in ſchönſter Form zu geſtalten Es
möge ſchon an dieſer Stelle auf den Gang der Feier hinge
wieſen werden Am 16 Juni abends großer Zapfenſtreich
am 17 früh 5 Uhr Wecken ſodann von 11 Uhr ab Empfang
der Vereine und Gäſte 42 Uhr Abmarſch des Feſtzuges
nach den Denkmälern Körners und Lützows wo Feſtgeſänge
ſowie Feſtanſprachen abwechſelnd folgen Der Feſtzug wird
dadurch ein ganz beſonders großartiges Gepräge erhalten
daß er von etwa 30 40 Reitern in der Uniform der Lützower
eröffnet wird Gegen 5 Uhr begibt ſich der Feſtzug wieder
zurück ins Feſtlokal wo alsdann ein von Paſtor Jordan
Hohenlohe dazu verfaßtes Stück Der Ueberfall von Kitzen
aufgeführt wird

Saran,

Zeulenroda 18 Febr Verhaftung Der Kaufmann
Koſpoth iſt wegen Konkursvergehens und Meineids verhaftet
und ins hieſige Amtsgerichtsgefängnis eingeliefert worden

Quedlinburg 138 Febr Geheimer Sanitätsrat
Dr Jhlefeld An den Folgen einer Operation verſchied
in Magdeburg der Senior der hieſigen Aerzteſchaft Geh Sanitäts
rat Dr Jhlefeld im 73 Lebensjahre Als großer Muſikfreund und
geſchätzter Sänger war er bis in ſein hohes Alter ein eifriges
Mitglied unſerer leiſtungsfähigſten Geſangvereine

Volkſtedt 18 Febr Luftballon Geſtern nachm
5 Ahr überflog der Luftballon Bezoldt in einer Höhe von
10 Metern in der Richtung nach Eisleben unſeren Ort Das Seil
blieb zeitweiſe in den Bäumen hängen es wurden 21 Stück adreſ
ſierte Anſichtskarten herabgeworfen mit der Bitte die Karten

rFrovinzial Nachrichten n Der Ballon war 9,25 Uhr vormittags
Berlin aufgeſtiegen Führer war Jngenieur

Berliner Charlottenburg An der Fahrt nahmen noch drei andere
Jnſaſſen teil Gegen 5 Uhr nachmittags wurde bei Rothen
ſchirmbach die Landung vorgenommen die glücklich vonſtatten ging
ſo daß die Herren 8 Uhr abends von Eisleben nach Berlin ab
reiſen konnten

Berga 18 Febr Sparverein Jn unſerem Orte be
ſteht ſeit ein paar Jahren ein Ein und Verkaufsverein Dieſer
wurde jetzt in einen Spar und Darlehensverein umgewandelt
der am 1 April d Js ſeine Tätigkeit beginnt

Arnſtadt 16 Februar Konkurs Die Firma Auguſt
Eößler Manufakturwaren en gros iſt in Konkurs geraten Sie
bietet einen Vergleich an auf der Grundlage von 40 Proz

4 Krorach 17 Febr Brotpreiserhöhung Jn
unſerer Stadt planen die Bäckermeiſter eine erhebliche Brotpreis
erhöhung Da der Konſumverein Kronach einen Brotumſatz von
rund 50 000 Mark zu verzeichnen hat alſo als ein Faktor anzuſehen
iſt mit welchem gerechnet werden muß ließ man anfragen ob der
Konſumverein im Jntereſſe der Einheit nicht mitmachen möchte
was aber abgelehnt wurde Jm übrigen hat ſich ein Konſortium
von 25 Bürgern gebildet das die Gründung einer Vereinsbäckerei
in die Wege leiten will

Groitzſch 18 Febr Schuharbeiterausſtand Am
Montag iſt in den hieſigen fünf größten Schuhfabriken die Mehr
zahl der Arbeiter in den Ausſtand getreten weil ihre Forderung
den Neunſtundentag einzuführen von den Fabrikanten abgelehnt
worden iſt Dieſe hatten ſich bereit erklärt die Arbeitszeit auf
57 Stunden in der Woche feſtzuſetzen Am Montag abend fand
eine Verſammlung der Streikenden ſtatt in der die Lage beſprochen
wurde Betroffen werden 400 bis 500 Arbeiter

Nienburg 18 Febr Mordverſuch an der Gelieb
ten Der beim Mühlenbeſitzer Lüders im benachbarten Langeln
bedienſtete Knecht Dreier aus Pennigſehl warf ſeine Geliebte
ein mitbedienſtetes Mädchen abends in den Brunnen Der Täter
hatte mit dem Mädchen ein Verhältnis das nicht ohne Folgen
blieb ſo daß er ſich des Mädchens entledigen wollte Die Un
glückliche klammerte ſich zunächſt an den Brunnenrand mußte aber
loslaſſen da der Täter auf ihre Hände trat Beim Sturz in die
Tiefe klammerte ſie ſich dann an eine Stange worauf der Knecht
rerſuchte ſie mit einem Wagenſchwengel hinabzuſtoßen und ſchließ
rich große Steine auf das Mädchen hinabwarf Auf das Hilfe
geſchrei der mehrfach Verletzten eilten ſchließlich die Hausbe
wohner herbei und retteten das Mädchen während der Täter
flüchtig wurde

Theater und Munßk
Bühnenchronik

Die Millionenbraut von Kren Kraatz undSchoenfeld Muſik von Doebber hatte bei der Urauffüh
rung im Wilhelmtheater in Magdeburg einen ſehr ſtarken
Benefiz aber mäßigen Operettenerfolg

Aus Königsberg wird uns geſchrieben Rackerchen
ein muſikaliſcher Schwank von Theodor Blumer Text von
Bolten Bäckers dem Direktor des Berliner Luſtſpielhauſes
erlebte im Neuen Luiſentheater ſeine Uraufführung
Blumer verſucht wie ſchon in ſeinem in Berlin Dresden Breslau
uſw gegebenen muſikaliſchen Luſtſpiel Der Fünfuhrtee das
gegenwärtig die Theater beherrſchende landläufige ſentimentale
Operettengenre zu verfeinern und ein Mittelding zwiſchen komi
ſcher Oper und Operette zu ſchaffen Das iſt ihm nun ebenſo
wie im Fünfuhrtee auch im Rackerchen nicht ganz gelungen
Der franzöſiſche Schwank den Bolten Bäckers zurechtgeſtutzt hat
eignet ſich nicht beſonders zur Vertonung und einige als Reißer
gedachte in den Text hineingeſchriebene Muſilnummern halten
nicht nur unnötig die Handlung auf ſondern paſſen auch in ſie wie
die Fauſt aufs blaue Auge Aber wie dem auch ſei der Komponiſt
wird nie geſchmacklos und beherrſcht das klangvoll geſchriebene
Orcheſter wie kein zweiter von unſeren neuen Männern Ein
Wiegenliedchen das in ein Quartett ausklingt ein Automobil
marſch und ein paar hübſche Walzerrefrains ſind dem Komponiſten
beſonders gelungen Die Autoren die der Aufführung beiwohnten
Blumer am Dirigentenpult konnten nach dem zweiten Akt leb

haften Beifall in Empfang nehmen C O
Vermiſchtes

Beſchlagnahme rines Skand e lbuchs

Rom 17 Februar
Die italieniſche Polizei hat bei dem bekannten Verlage von

Bemporad in Florenz ein Buch beſchlagnahmt das dieſer
Tage erſcheinen und angeblich ſenſationelle dynaſtiſche Enthül
lungen bringen ſollte Die Verfaſſerin iſt eine Gräfin Za
nardi Landi die ſich ſo unglaublich es klingt als Sproß
eines angeblichen geheimen Verhältniſſes zwiſchen einer verſtor
benen hohen Frau und dem König Ludwig von Bayern
ausgibt Die Gräfin erzählt ſie ſei erſt einer Wiener Bürger
familie dann einer Frau v Frieſe zur Erziehung übergeben
aber ſpäter von allen verlaſſen worden Sie heiratete dann
einen angeblichen öſterreichiſchen Kavallerieoffizier namens Rich
Kühnelt den ſie nach Amerika begleitete Nach der Scheidung
von Kühnelt nahm die Dame die Hand des italieniſchen Grafen
Zanardi Landi an als deſſen Eattin ſie nun die Rechte ihrer
Abſtammung geltend machen will ohne aber irgendwelche Apa
nage zu beanſpruchen Das wie es heißt auf Erſuchen der öſter
reichiſchen Behörde beſchlagnahmte Buch ſoll an Enthüllungen
aller Art ſehr reich ſein und die Erzählungen der Gräfin Luiſe
Montignoſo bedeutend übertrumpfen Es verlautet daß es auch
in einer franzöſiſchen Ausgabe erſcheinen werde

d

Oeffentlicher Wetterdien
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 18 Februar

8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Eurovpa

Der verſtärkt Kern des nördlichen Hochs hat ſich etwas
ſüdlich verlagert der Einfluß der weit ab befindlichen Tief
druckgebiete im Oſten und Südweſten bleibt gering das
Hoch behält die Herrſchaft

Witterungsansſicht für den 19 Februar
Ziemlich heiter mäßiger Froſt ſchwacher öſtlicher Wind

vorwiegend trocken

Waefterwarte u Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

20 Februar Kalt wolkig vielfach trübe
21 Februar Katt wolt g teils heiter
22 Februar Wenig verendert Tags ſchön windig

l Betate Depeſchen

dem Präſidentengalawagen Platz während die Truppen

Die Thronbeſteigung des neuen
Präſidenten

W Paris 18 Febr Telegramm Miniſterpräſident
Briand erſchien heute nachmittag 2 Uhr in der Privat
wohnung Poincarés Dieſer nahm darauf mit Briand in

militäriſchen Ehren erwieſen Eine große Menge umher

dem neuen Präſidenten zu Jm Elyſee empfing Fal
lières ſeinen Amtsnachfolger umgeben von allen Mini
ſtern und den Präſidenten des Senats und der Kammer
Fallières übergab Poincaré die Machtbe
fugniſſe des Präſidenten Der Präſident Fal
lières beglückwünſchte Poincars und feierte ihn als einen
Mann der ſein ganzes Leben dem Dienſte der Republik ge
widmet habe Dieſer dankte indem er Fallisres als treuen
Diener der Republik und der Demokratie feierte er werde
ſeine ganze Kraft der geſtellten Aufgabe widmen die ihm
zugefallen ſei Die Präſidenten der beiden Kammern könn
ten auf ſeine unwandelbare Hingabe an Republik und
Vaterland rechnen Um 3 Uhr 30 Min verließ Poincars
das Elyſee um ſich in das Rathaus zu begeben wo großer
Empfang ſtattfand

Das Urteil im Prozeß Stein
W Berlin 18 Febr Privat Telegr Jn dem Prozeß

des Eiſendrehers Stein der in dem franzöſiſchen Grenzort
Arnville ſeine Nichte getötet hat bejahten die Geſchwore
nen die Schuldfrage daß der Angeklagte die Tötung auf
ausdrückliches und ernſthaftes Verlangen
der Getöteten ausgeführt habe Der Stuaatsanwalt
beantragte 4 Jahre 6 Monate Gefängnis unter Anrechnung
von 6 Monaten Unterſuchungshaft Das Gericht ſchloß ſich
dem Antrage des Staatsanwalts an

Schwere Anklagen gegen den ungariſchen
Miniſterpräſtdenten

V Budapeſt 18 Febr Telegr Jn den Budapeſter
Abendblättern beſchuldigen die drei oppoſitionellen Partei
ſührer die Grafen Andrany Apponys und Aladar Zichy den
Miniſterpräſidenten Lukacs die ihm bei Geſchäften zwiſchen
der Regierung und der Ungariſchen Bank zur freien Ver
fügung überlaſſenen Gelder für Wahlzwecke verwendet
zu haben Die oppoſitionellen Führer drücken die Erwar
tung aus daß ſie für ihre Behauptungen gerichtlich zur Ver
antwortung gezogen werden

Ruſſijche Anfruktionsofſiziere in der Wangalei
B Urga 18 Febr Der mongoliſche Miniſter und der

Vertreter Rußlands Koroſtowez haben ein Abkommen unter
zeichnet wonach ruſſiſche Offiziere zur Organiſation und
Ausbildung einer mongoliſchen Reiterbrigade berufen
werben

Die Beſchießnng Skuaris
V Cetinje 18 Febr Aus amtlicher montenegriniſcher

Quelle Die Beſchießung Skutaris dauert fort Die türki
ſchen Truppen verſuchten nicht die Montenegriner in
den von ihnen eingenommenen Stellungen anzugreifen Sie
placieren infolge Geſchützmangels alte Kanonen die jedoch
gegen unſere Poſitionen wirkungslos ſind da ſie nicht weit
genug tragen

Schneefall in Rom

W Rom 18 Febr Seit heute morgen herrſcht hier
ſtarker Schneefall

Vermiſchte Drahtnachrichten
B Kupferdreh 18 Febr Auf der Zeche Pörtingſiepen

ſind in der vergangenen Nacht drei Bergleute von her
fallenden Geſteinsmaſſen verſchüttet worden Zwei wurden
getötet der dritte ſchwer verletzt

B Poſen 18 Febr Auf der Chauſſee Poſen Birnbaum
überſchlug ſich in der vergangenen Nacht das Automobil des
Fabrikbeſitzers Steinken aus Poſen Der Chauffeur wurde
getötet Von den Jnſoſſen wurden die Kaufleute Puiski
aus Eichenhorſt und Eacztowski aus Poſen ſchwer verletzt
Steinken blieb unverletzt

P Toulon 18 Febr Auf dem Linienſchiff Danton
wurden durch die Exploſion einer Kanone drei Matroſen
getötet

B London 18 Febr Das Polizeigericht verurteilte
William Lansbury einen Sohn des früheren Deputierten
wegen böswilliger Zertrümmerung von Fenſterſcheiben zu
zwei Monaten Gefängnis und Zwangsarbeit Seine Schwe
ſter Annie erhielt aus dem gleichen Grunde einen und
re Pankhurſt zwei Monate Gefängnis mit Zwangs

arbeit
B Petersburg 18 Febr Die Petersb Tel Agentur

erfährt von zuſtändiger Seite daß die in ausländiſchen
Blättern erſchienenen Petersburger Telegramme über die
Antwort des Kaiſers an den Kaiſer von Oeſterreich i nt
vollſtändig apokryphen auf Erfindung beruhenden Jnha
des Briefes widergeben

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Veranrwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geoks
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gertcht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Alber Bart
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a 8
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Der Kalt Kuxonmarkt
Berlin den 18 Februar
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Kaliwerk Krügershall A G
Dem Geschäftsbericht für 1912 entnehmen wir in Ergänzung

unserer bisherigen Mitteillungen
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Unter dem Schutze eines alle förderfähigen Werke um
ſassenden Syndikats verlief das Jahr 1912
rigen Bericht ausgesprochenen Erwartung hat es eine erheb

e Steigerung des Absatzes gebracht der nunmehr einen Wert
in Höhe von etwa 177 Millionen Mark erreicht hat

Aber auch die Zahl der am Absatz beteiligten Unternehmen
ſche Während man bei Beginn des Beahres inkl der aus zweiten Schächten gebildeten 94 Werke
ählte sind am 1 Januar 1913 nicht weniger wie 115 Werke am

ist beträchtlich gestiegen

t

Gemäss unserer im

bsatz beteiligt hiervon al erdings 25 Werke mit vorläufiger
eteiligung Die Ouote unseres Werkes die am 1 Januar 1912
059 Tausendstel betragen hatte ermässigte sich im Laufe des

Da aber der Wert des auf das
4usendstel entfallenden Absatzes sich während des Jahres 1912

neblich erhöhte so entfiel auf unseren Lieferanteil trotz der
oSseren Werkszahl etwa die gleiche Menge an reinem Kali

ahres bis auf 9,72 Tausendstel

wie im Vorjahre

Schei

Wartung dass

m Laufe des Berichtsjahres sind den erken die Ent
dungen der Berufungskommission zugegangen Unsere Er

uns Von dieser Stelle eine höhere Beteiligung als

n 50 4aeh der von der Verteilungsstelſe vorgenommenen Einschätzung

Während unsteil werden würde
die V
von der
Vorden

Ebenso

Schäch

hat sich leider nicht erfüllt
erteilungsstelle 10,60 Tausendstel zugebilligt hatte sind uns

Berufungskommission 10,59 Tausendstel zuerkannt

der hat die Berufungskommission auch die Entscheidung
r Verteilungsstelle gebiſſigt die bekanntlich aus zweiten

ten 17 neue Kal werke schaffte
wiege sere Gestehungskosten die wir auch in diesem Jahre

Tewin
de

Sech im
einem Gesamtgehalt von 92 015 25

ermüässigen konnten ermöglichten es uns umfangreiche
nbringende Ouotenkäufe zu machen Wir waren daher in
age unseren Absatz wiederum zu erhöhen Dieser stel teBerichtsahre auf 224 063,66 dz V 222 567 67 42 mit

86 856 64 dz K O An andern
eine ukten lieferten wir 125 470 48 38 034 87 dz und erreichten

en Umsatzwert von 2 900 140,88 2 262 748, 70 M

trieb Lenommen
rechendes herv
Jaline
p

ehat t Waren
sehafft
betrieb in
äbzusetzen

ch unser Sal

Vvol er Höhe

orragendes Produfkt

nsere Sa ine die wir mit Beginn des Berichtsjahres in Be
haben liefert ein allen Erwartungen ent

Dem Antrage unsere
o n die Salinenvereinigung aufzunehmen wurde nicht ent

en s0 dass wir zu aussersvndikatlichen Verkäufen ge
Vermöge seiner vorzüglichen Figenschaften

z bei den Konsumenten schnell Eingang ver
ir waren infolgedessen in der Lage unseren Salinen

durchzuführen und das Erzeugnis schlank
Leider sind die Preise durch den herrschenden

Preiskampf ausserordentlich gesunken und es ist damit zu
rechnen dass diese ihren äussersten Tiefstand noch nicht er
reicht haben

Die Verbindungsstrecke nach dem Schacht der Gewerkschaft
Salzmünde hat bei Abfassung des Berichts bereits eine Länge
von 1880 m erreicht

Der Betrieb in dem Bergwerk als auch in der Fabrik verlief
während des ganzen Jahres in ungestörter Weise Die Auf
schlüsse in unserer Grube sowie die Fabrikationsresultate unserer
Fabrik befriedigten uns in jeder Beziehung

Im Laufe des Jahres haben wir 50 Stück Kuxe der Gewerk
schaft Salzmünde angekauft so dass unser Kuxenbesitz an dieser
Gewerkschaft nunmehr auf 401 Stück gestiegen ist Sowohl den
Ankauf dieser Kuxe als auch den Bau unserer Saline sowie alle
Erweiterungsbauten haben wir aus unseren flüssigen Mitteln be
stritten

Unsere Beteiligungen brachten uns an Ausbeuten von der
Gewerkschaft Salzmünde 265 700 Mk und von der Gewerkschaft
CGünthershall 180 000 Mk

Nach Abzug von 5 Proz für den gesetzlichen Reservefonds
und der vertraglichen Tantième verbleibt ein Reingewinn von
l 030 630 900 Mk An die Aktionäre sind zu vertel en 4 Proz
Dividende von 8 Mill Mk Aktienkapital gleich 320 000 Mk Den
Aufsichtsratsmitgliedern stehen zu 71 111,10 Mk hiervon ist die
nach S 21 des Gese lschaftsvertrages verrechnete feste Ver
gütung in Abzug zu bringen in Höhe von 10 000 Mk zuzüglich
Gewinnvortrag aus dem Jahre 1911 40 519,54 Mk verbleiben
690 039,34 Mk

Wir machen den Vorschlag an die Aktionäre eine Super
dividende von 8 Proz gleich 640 000 Mk zur Auszahlung zu
bringen und den Restbetrag von 50039,34 Mk auf neue Rech
hung Vorzutragen

Hafen und Lagerhaus Akt Ges Aken a d Elbe Nach dem
Geschàäftsbericht war das erste Halbſahr ganz unbefriedigend,
hervorgerufen durch die Notstandstarife der Flerbstverkehr er
reichte dagegen eine Höhe wie nie zuvor Gegen das Jahr 1910
das Jahr 1911 kann zum Vergleich nicht in Frage kommen da

die Schifffahrt monatelang ruhte ist ein Mehr von 289 405 Ztr
zu Verzeichnen die Ankunft betrug 1912 3701 729 Ztr 1910
3 697 481 Zitr der Abgang 1912 2742 209 Ztr 1910 2 457 052
Zentner Die Schifffahrt hat im zweiten Halbjahr etwas besser
gewirtschaftet Das Lagergeschäft verlief vollständig unbe
friedigend Der Bruttogewinn beträgt 146 654 i V 124 337 Mk
Die Abschreibungen und Rückstellungen wurden auf 91 098
68 781 Mk festgesetzt und wieder 50 000 Mk zur Verteilung

von 5 Proz Dividende verwendet Die Aussichten für 1913
lassen ein dem abgelaufenen Jahre ähnliches Resu tat erhoffen
sofern der politische Horizont nicht den Weltfrieden stört und
der Wasserstand eine ungehinderte Schifffahrt zulässt

Deutsche Schachtbau Akt Ges in Nordhausen Die Divi
dende für das abgelaufene Geschäftsjahr dürfte wiederum mit
35 Proz zur Ausschüttung gebracht werden Die Gesellschaft
hat ein gutes Geschäft hinter sich und verfügt über einen Auf
tragsbestand von 24 Mill Mk

Die Akt Ges Herkules Brauerei in Kassel hat die Kilians
brauerei in Corbach angekauft

Metallwaren Glocken und Fahbrrad Armaturenfadrik 6G
vorm H Wissner Mehlis i Th Wie die Voss Ztg hört hat
das Unternehmen im ersten halben Jahre zufriedenstellend ge
arbeitet Der Gewinn entsprlcht ungefähr dem des ersten Halb
jahres 1911/12 Das Unternehmen wefcheas sein Geschäftsjahr
am 30 Juni beendet zahlte im Vorjahre 21 Proz Dividende

Norddeutsche Automobil und Motoren Akt Ges in Bremen
Auch für 1911/12 bleibt das Unternehmen dem der Norddeutsche
Llovd nahesteht trotz der neuesten tief einschne denden Sanie
rung ohne Dividende Zwar hat sich der Betriebsbruttogewinn
auf 1 047 418 864 186 Mk erhöht zugleich stiegen aber auch
die Generalunkosten auf 431 307 392 496 Mk und Passivzinsen
auf 256 702 223 781 Mk die Verluste auf 11 708 10 270 Mk
usw Die ordentlichen Abschreibungen wurden mit 290 101
316 267 Mk bemessen Das Ergebnis ist ein Betriebsrein

gewinn von 3085 Mk während im vorhergehenden Jahre noch
ein Betriebsverlust von 87527 Mk entstand Zu dem kleinen
Reingewinn treten noch 50 926 Mk Rest aus dem Sanierungs
gewinn so dass insgesamt 54 011 Mk auf das laufende Jahr
vorgetragen werden können Im neuen Jahre wurden mit Rück
sicht auf den erheb ich vergrösserten Bestand von Aufträgen
clie Anlagen erweitert Die Verwaltung hofft einen we teren

Fortschritt in der Entwickelung der Gesellschaft zu erreichen
Die Deutsche Tuchkonvention hat dem Drängen einzelner

Abnehmergruppen wie insbesondere des Verbandes deutscher
Detailgeschäfte der Textilbranche sowie der Tuchgrosshand er
Vereinigung folgend einige Erleichterungen in ihren Verkaufs
bedingungen eintreten lassen äle jedoch von den Abnehmern
als nicht ausreichend erachtet werden Bevor eine Einigung
erzielt wird werden daher weitere Verhandlungen mit den Ab
nehmerverbänden erforderlich sein

Zur Bildung einer Interessengeme nschaft unter den Werken
der Oberschlesischen Stahlwerksgesellschaft werden andauernd
lebhafte Verhandlungen geführt Es beteiligen sich daran die
Bismarckhütte die Oberschlesische Eisenindustrie Akt Ges

Caro Hegenscheid die Oberschlesische Eisenbahnbedarfs Ge
sellschaft und die Kattowitzer Akt Ges Die schwierige Materie
lässt jedoch keine rasche Erledigung zu

Die Vereinigten Elbschitffahrtsgesellschaften erklären sich für
die Dauer der Streikbewegung unter den bschiffern sämt
licher Ver pflichtungen aus den Fracht verträgen enthoben

Putzwoll Syndikat Das Eisenbahn Zentralamt überwies
dem Submissions kartell der Putzwollfabrikanten den Jahres
beclarf an Putzwolle für die preussisch hessischen Staatsbahnen
in Höhe von 4285 000 kg bunte und 1300 000 kg weisse Putz
baumwolle zur Lieferung und Verteilung an die Mitg ieder

Dividendenvorschläge Badische Bank 7 614 Proz
Delmenhorster Linoleumfabrik Ankerwerke 28 24 Proz
Freiburger Kantona bank in Freiburg 5 Proz wie i Frei
berger Papierfabrik 8 10 Proz Dittersdorfer Fllz und
Kratzentuchfabrik wieder 20 Proz

Winron ne FProcuel te
Getretdäe

Berlinor Produktonbdörse 18 Febr Am Frühmarkt
notioren Weizen inänd 193 00 196 00 ab Bahn u froi Mauhle
Roggen inlünd 166 00 166 59 ab Bahn a frei Mühlo Hatoer
märkischer mecklenburgisehor pomm prenssischer posenseher
und sechlesſschor foin 183 203 mittel 65 182 gerina
russlseh und Donau mittel gering ab Bahnund tfroi Wagon Mais woissor Natal amerik mixed
154 157 runder 152 00 155 00 frei Wagen Gerste inländ
Futtorgerste mittel und goering 156 163 gute 164 00 175 00
russische und Donau leichto s8sehwoereab Bahn und trei Wagen Erbson inländische u ausländlsche
Futterware mittel I70 178 Taubonerbsen 179 195 ab Bahn u
frei Wagen Woizonmoehb 00 24 00 26 00 Roggenmehl
O und 1 20 30 23 20 Woizonklere II 30 11 80 Roggoen
kleoio I 650 12 00

Magdoburg 18 Febr Dio Notierungen verstehen sich tür
1000 kg notto ab Station und trei Magdeburg Weizen ongl u
Sommor ruhig gut 90 193 mittel 160 169 goering dis M
Koggon inländ etil gut 162 165 Gorste hres Chevaller
gorsto Hau 132 1838 feinste ber Notiz hiesige Land gut
166 180 mittel goering bis

Mark
EA

e e 4 e erF r F

J J dng m

Sersto setig gut 155 161 Hafer ſaländ ruvig gut 81 184
mittel I70 180 Mais runder etill gut 50 62

Post 18 Febr Weizen per April 11 54 11 55 Okt
12 17 12 18 B Roggon per Aprii 85 86 B Hater
per April 27 G 10 28 B Mais per Mai 771 G 72 B Juli
7 92 93 B Raps August I7 00 Tendenz Stoetig

Liverpool 18 Febr Stetig Roter Vlinterwelzen per Märr
6 per Mai 37 Mais März La Plata Mal 5 l
Antwerpen 16 Febr Deutscher La Platazug Kontrakt B

or Fobr 6 12 März 6 12 April 6 10 Mai 07 Juni 05
msatz 150 000 kg Tendenz kaum stetig

Zuelker
MAagdeburg 18 Februar Rubig Pebr 70 März 70

April 80 Mai 9 90 August 20 Oktober Dez 95
Hamburg 18 Febr Kobonrohzucker 1 Produkt Basis 889

Rondement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

72 79 MMerz 70 72 725April 80 80Mai J J 990 34 90 iAugust 10220 50 1o 20Okt De 985 95 95stetig ruhig ruhig
Kafſtee

Hamburg 18 Febr Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per Marr 625h G 6260 G 62 76 S
Mal 62 76 G 6276 63 25September 62 50 G 6250 G 63 265 G
Dezember 61 75 G 62 00 G 62 26 G

stetig behauptet behauptet
Havro 18 Febr Kaffee good averago Santos per März

74 75 Mal 75 25 per Soptbr 76 25 per Dez 75 50 Kaum stetig
Kio de Janeiro 18 Febr Kaſtee Zutuhren 1000 Sack in

Rio 10000 Sack in Santose

Kartoſftelmehl und Stülärke
Magdoburg 18 Febr Prima Kartoffelstärko und Meh

tur 100 kg 28 00 28 50 Foest
Vett waren und Oeté

Hamburg 18 Febr Stadtschmalz 64 00 amerikan Steam
55 00 Chamberlain 56 560

Köln 18 Februar Roböl per loko 69 00 per Mai 67 00
Chemische Prodalse

Hamburg 18 Febr Chilisalpeter per loko l 922 Fobr
März 02 frei Fahrzeug Hamburg Tondenz stetig

Spiritens
Nordhausen 18 Febr Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 81 75 62 75 do 49 Vol Proz für 100 k 105 bis
106 h 93 75 94 75 M per loko 1912 ohne Fass ad Brennoerel

Wolle
Bremen 18 Febr Baumwolle Upl loko middl 62 75
Liverpool 18 Febr Baumwolle Umsatz 10 000 Ballen

Import 22 000 Bailen davon amerik Lioterg 12000 Ballon
Liverpool 18 Febr Aogypt Baumwolle per März 82
Alexanädria 18 Pebr Aegyptische Baumwolle per März

18 12 Mai 18 16 Nov 17 28
Mesalle

London 18 Febr Chili Kupter träge 688, 9 Mon 83
2inn Straits Hau 219 8 Mon 21i6 Blei span teßge 165
engl 16 Zink gew Marke träge 25 spez Marke 26

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerika Liuie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Abessinia 15 Febr in Newport News Prinz

Oskar 15 Febr von Philade phia nach tlamburg Patricia
16 Febr nachm in New Vork Kaiserin Auguste Victoria
16 Febr morgens in New Vork Pallanza 17 Febr morgens
auf der Elbe Westindien Mexiko Venetia 14 Febr von
St Thomas nach Hamburg Dania 15 Febr von Havana Fürst
Bismarck 16 Febr von Vera Cruz Spreewald 16 Febr in
Vera Cruz Mecklenburg 16 Febr in St Thomas S Süd
amerika Westküste Amerikas Nicaria 10 Febr in Valparaiso
Silvia 15 Febr von Buenos Aires nach Hamburg Rugia 16 Febr
von I issabon Alexandria 17 Febr auf der Elbe Ostasien
Alesia 15 Febr in Bremerhaven Andalusia 15 Febr in Boston
O J D Ahlers 15 Febr in Hongkong Segovia 15 Febr in
Marseille

Norddeutscher Llovd in Bremen
Bureau in kHalle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Prinz Friedrich Wilhelm 16 Febr von Cherbourg Neckar

15 Febr in New Tork Main 16 Febr Lizard passiert Alster
15 Febr von Antwerpen Aachen 16 Febr in Oporto Therapia
15 Febr von Rio de Janeiro Sierra Cordoba 16 Febr in Ant
werpen Sierra Ventana 15 Febr in Buenos Aires Roon
16 Febr von Antwerpen Javorina 15 Febr von Sydney
Rheinland 14 Febr von Sydney Prinz Eitel Friedrich 15 Febr
in Singapore Torck 16 Febr in Aden Prinzess Alice 15 Febr
von Cibraltar Berlin 15 Febr von Nev Vork Barbarossa
15 Febr Bishop Rock passiert Brandenburg 15 Febr von Gal
veston Halle 15 Febr in Bremerhaven Erlangen 15 Febr von
Funchal Sierra Nevada 15 Febr von Montevideo Tübingen
15 Febr Gibraltar passiert Westfalen 14 Febr von Fremantle
Schwaben 15 Febr von Brisbane Prinz Ludwig 16 Febr in
Neapel Bremen 16 Febr von Shanghai Goeben 15 Febr in
Colombo Kleist 17 Febr in Hamburg Prinz Heinrich 15 Febr
von Neapel Prinzregent Luitpold 14 Febr von Neapel Schles
wig 16 Febr von Venedig

asserstände
4 bedeutet Ader unter Nall

III dohe

Arferd re renpego T ebr d Febr S 2Nedra Oberpegel, 16 14 2 SUnterpegel s r 71Weissentels Oberpegei R ,82 268 TS Unterpegel T r 1 CTrothe 60 19 256 DAls ſeben Oberpegei 16 248 17 t
Untervegel 34 724 SBergdorg 00 5 aKalbe Oderpegei T Bl alGnterpege 0 lRBlhbe MHotdauar Ege

BPoevpr Waoeh
Jumgbune I o

Laun pol 7 JBudweis 32 Harbdy rePrags 18üben en n lBrandeis 0,50 15 Tangormde SMein Fosd 20 7 Mut vorgo ii mentz 13 So ,in 22 Pbomna U 255 u
Ausesig 106 Rotenburg 900 5Di so 68 10 kiobostori 6 10Forgan 0 2 BULauendorg l 287 u

auslàndische Futter
Agassig 18 Februar Vegeolstand pias 0,52 m Vom Ooerlauf

werden 11 m Fall gemeldet
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